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Küchen-Perfektion 

SIEMENS �EFF BLANCO 
AEG Juno FRANKE 

Der Fach-Voll-Service 
des echten Spezialisten! 
Unser Beitrag zur Qualität Ihrer 
Einrichtung - der Sie keinen 
Pfennig mehr kostet! 
Das ist nicht überall so 

Beratung durch geschulte 
Spezialisten in unseren rie­
sigen Ausstellungen oder 
bei Ihnen zuhause. 

W"J Wir nehmen Maß an Ihren rntJ vier Wänden, damit die 
· neue Küche zentimetergenau 

paßt und die Anschlüsse 
richtig sitzen. 

Maßgenaue Einrichtungs­
planung bis ins kleinste 
Detail mit genauesten 
Kostenvoranschlägen- auch 
bei Sonderanfertigungen. 

Pünktliche Anlieferung 
und Montage, Maßeinbauten 
exatk nach Plan. 

Blitzschneller Langzeit­
kundendienst -
wir kommen auf Anruf. 

Wir bieten Ihnen für Ihre Traumküche hochwertige Marken-Einbaugeräte und 
Einbauspülen folgender Hersteller: 

Topchice Eßgruppe in Esche 
rustikal gebeizt (auch in ta­
bak und achatgrau preis­
gleich lieferbar) 

Auszugstisch 110 cm 0 
mit Klappeinlage 
Werbe-Aktionspreis538 nur ,-
Polsterstuhl mit Armlehnen 
und legerer Polsterung in 
apartem, beigern Bezugs­
stoff, 
Werbe-Aktionspreis 198 nur ,-

möbel HieFer 
Saarlandstraße 7 5  · 7 500 Karlsruhe-Knielingen · Telefon (0721 ) 55 49 58 



F I""!Ähl i "'9sel""wache"' 
Der W inter ist gegangen, 
hat sich im Wald versteckt. 
Inzwischen hat ein Südwind 
den Lenz vom Schlaf geweckt. 

Jetzt strahlt die lichte Sonne. 
Es grüßt ein !.leuer Tag 
und aus der Aste Zweigen, 
dringt laut ein Finkenschlag. 

Und all der Vöglein Lieder 
erklingen durch den Raum 
verhallen in der Ferne 
zurück bleibt nur ein Traum 

Ein Hauch von Blütendüfte 
durchzieht das weite Tal. 
Des Bächleins klares Wasser 
tränkt Reh und Hirsch zumal. 

Die buntgefärbten W iesen, 
geschmückt von Blumen fein, 
sie laden alle Herzen 
zum frohen Stelldichein. 

(Oskar Hauer) 
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Wir gedenken 
in Ehrfurcht 
und Dankbarkeit 
unseren Verstorbenen. 

Am 6. 1. 1987 fand in d er Knielinger Sängerhall e d as 

1. Knielinger Kegelturnier 
statt. E s  waren 23 Mannschaften a 5 Kegler bzw. Keglerinnen am Start; d avon 6 D amenmannschaf ten. 

Bei 10 Wurf in d ie Vollen und 10 Wurf au f Abräumen wurd e  d ie Holzzahl d er besten 4 Keglerinnen bzw. 
Kegler zusammengezählt und gewert et. 

Sieger bei d en D amen wurd e  d er Klub "Hol zh acker" mit 294 Holz - Sieger bei d en Herren d er Kl ub 
"Samstags E msig" mit 311 H olz. S eid e Klubs kegel n in d er Sängerhall e.  

Beste E inzelkeglerin war Frau H.  Bünd gens vom Kl ub "Samstags Emsig" (D amen) nach Stechen mit Frau 
A. Knobloch vom Klub "Holzhacker" (D amen) mit j e  86 Holz. 

Bester Einzel kegl er war Herr Toni Kosic vom "Fischerverein I" vor Herrn Arnold vom Klub "Nix kaputt" mit 
j e  87 Holz. 

D ie genaue Gesamt-E rgebnisliste hängt im Vorraum d er Kegelbahn in d er Sängerhall e aus. 

Gegen 19.00 Uhr wurd en d ie Sieger geehrt und d ie Preise ver teilt. D as Turnier lief reibungsl os ab und 
end ete nicht zul etzt d urch d ie schwungvolle Unterhaltungsmusik von "Kurt Bauer" auf d er Elektro-Orgel 
rec ht harmonisc h. 

Leid er ha ben nur 6 Mannschaft en von fremd en, d .  h. von Klubs, d ie nicht in d er Sängerhalle kegel n, an 
d iesem Turnier teilgenommen. 

Es ist al s Knielinger Kegelturnier bezeichnet und ged acht für all e  auf Knielinger Kegelbahnen kegel nd en 
Amateur-Ki ub' s ausgeschrieben. Es würd e  sicher noch spannend er und wert vol ler, wenn sich noch mehr 
"Freund e  d es Kegelspor ts" d aran beteili gen würd en .  

D arum mein Aufruf a n  al le Knielinger Kegelklubs 

"Auf zum 2. Knielinger Kegelturnier am 6. 1. 1988 
u nd schon heute in Ihrem Terminkalend er vormerken. 

Mit 3fachem Gut Holz grüßt Farn. Wittkowski 
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Wir kosten ein bißchen weniger. Ganz gleich, ab Sie und Ihre 
Familie sich m� einer Lebens-, Haft­

pflicht-, Kfz- und Rechtsschutz­
oder einer Hausrat-, Ur:'fall- oder 
Reiseversicherung schützen wal­
len: Sprechen Sie vorher mit der 
DEVK. Denn unsere Beiträge sind 
niedrig, Rückvergütungen und 
Gewinnbeteiligungen sind hoch, 
und für unsere persönliche Bera­
tung und die schnelle Schadens­
regulierung sind wir bekannt. 

Dafür leisten wir ein bißchen mehr. 

100 Jahre Sicherheit. 

zu erreichen: 

Ihr Vertrauensmann 
für Knielingen: 

Mo. - Fr. von 16 - 18 Uhr 
oder nach telef. Vereinbarung 

Sepp Hoffmann 
Reinbergstraße 34 
7500 Karlsruhe 21 
Telefon 59 92 45 

Immer mehr 
kommen zu uns 
denn was zählt sind 
Leistung, Service und 
günstige Konditionen 
Nehmen Sie unsel"'gesamtes Lei­
stungsangebot ruhig unter die Lupe. 

Sie werden rasch feststellen, daß 
wir die richtige Bank fur Sie sind. 

Ihr Vertrauensmann für Knielingen: Besuchen Sie uns. oder Sepp Hoffmann sprechen Sie mir Ihrem 
Rheinbergstraße 34 · 7500 Karlsruhe 21 ·Telefon 59 92 45 Sparda-Vertrauensmann! 

Sparda-Bank Karlsruhe 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Hauptstelle: 7500 Karlsruhe 1, 
Baumeisterstraße 21, Telefon (0721) 37 14-1 



Gestaltung der Stadteinfahrten 
Einfahrt Knielingen lt. Planungsausschuß 
am 15. 1. 1987, Vorlage 63 PI A 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Sack, 

mit Interesse habe ich die Vorstellung der G�staltung der Rheinbrückenstraße verfolgt. Die 
jetzige Baumbepflanzung hat das Einfahrtsbild schon positiv beeinflußt. Bevor aber wei­
tere Bepflanzung vollzogen werden soll, möchten wir vom Bürgerverein Knielingen aus, 
folgende Vorschläge und Mißstände unterbreiten. 

· Wenn man in westlicher Richtung fährt und will rechts in die Rheinbergstraße abbiegen, 
entsteht durch den starken Verkehr und durch viele Linksabbieger an dieser Kreuzung 
immer eine gefährliche Situation und durch die Staubildung starke Bremsvorgänge. Es 
wäre daher unser Vorschlag eine Rechtsabbiegerspur zu erstellen. 

Desweiteren ist in diesem Bereich, entlang der Rheinbrückenstraße, die Parkmöglichkeiten 
schon eine Zumutung . Von seiten der Öffentlichkeit soll man die Straßenbahn benutzen 
und dies tun anscheinend viele PKW-Fahrer, andererseits hat man große Schwierigkeiten 
seinen PKW an der Endhaltestelle zu parken. So entsteht entlang der westlichen Rhein­
brückenstraße eine große Parkschlange und der Busverkehr der Linie 74 sowie der sonst 
anfallende Verkehr quält sich mit viel Mühe durch diese zugeparkte Straße. 
Es wäre jetzt an der Zeit, durch eine durchdachte Planung die Park- und Verkehrsverhält­
nisse an diesem Stadtteileinfahrtsbereich verkehrssicher zu gestalten. Es ist schon beschä­
mend, wenn unsere Nachbarn aus einem anderen Bundesland diese Situation belächeln 
und wir Ihnen keine konkrete Lösungen unsererseits anbieten können. 

Herr Bürgermeister Sack, besprechen Sie m it den Herren des Planungsamtes diese außer­
gewöhnliche Situation und es würde uns sehr freuen, wenn eine gute Lösung für den 
westlichen Stadteinfahrtsbereich gefunden werden könnte. Eine Besichtigung vor Ort re­
gen wir an. 
Ihrer geschätzten Antwort sehen wir entgegen und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

Bürgerverein Knielingen E.V. 

Gerold Kiefer, 
1. Vorsitzender 

THOMAS RUCKENBROD 
Fachberatung · Innenausbau ·individuel le Küchen 

Treppenbau ·Schreinerei· Sägewerk 

Hagenbacher Straße 17 · 6729 Wörth/Rh. 
Telefon (07271) 60 44 
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Manfred F. Hauer 
Elektromotoren - Pumpen- Werkzeuge - Elektromaschinen 

VERTRAGSWERKSTATT: 
Perl es 

Mafell 

Festo 

Allweiler 
Taro 

Elektrowerkzeuge 

Holzbearbeitungsmaschinen 

Elektrowerkzeuge 

-Pneumatik 
Pumpen 

Rasenmäher 

Briggs & Stratton 

Asperra 

Tecumseh 

Motoren 

Motoren 

Motoren 

Kettensägen 

Rasenmäher 

Rasenmäher 

Pressen 

Geräte 

Solo 

Gutbrod 

Wolf 

HSM 

Putzmeister 
Neckarmann Stromerzeuger 

Eigene Ankerwickelei- Reparaturen -Verkauf 

7500 Karlsruhe-Rheinhafen · Koellestraße 27a 
Telefon (0721) 59 09 92 

10.Mai Muttertag 
Denken Sie rechtzeitig an Ihre Bestellung! 
Lieferung in alle Stadtteile. 

Wir haben für Sie immer gute und ausgefallene Ideen 
zu allen Gelegenheiten. 

Ab 15. Mai Freiland und Balkonzeit! 
Wir werden für Sie ein reichhaltiges Angebot bereithalten. 

Auch in Trauerfällen und Friedhotbepflanzungen 
werden wir Sie bestens beraten! 

Wo? In Ihrer 
Blumenstube Niederhöfer 
Saarlandstraße 82 · 7500 Karlsruhe-Knielingen ·Telefon (0721) 55 23 64 

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8.00- 13.00 Uhr und 15.00- 18.30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen; Sa. 8.00- 14.00 Uhr 



Gestaltung der Stadteinfahrten 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Ihrem Begehren stoßen Sie bei uns auf Verständnis. Die Planung für die Parkierung an 
der Endhaltestelle in Knielingen ist Bestandteil unseres im Juni 1984 vom Planungsaus­
schuß beschlossenen Park-and-Ride-Konzeptes. Allerdings hat der Planungsausschuß die 
Einschränkung formuliert, daß die Stadtverwaltung die einzelnen Standorte zunächst beob­
achten soll und nur bei tatsächlich feststellbarem Bedarf die Ausbauten vornehmen sollte. 
Nach unseren Beobachtungen konnte bisher der auftretende Bedarf in der Anliegerfahr­
bahn gut aufgefangen werden. Wenn sich nun aufgrund Ihrer Feststellungen Schwierigkei­
ten mit dem Bus ergeben, werde ich das Tiefbauamt beauftragen, die vorliegende Planung 
möglichst bald zu realisieren. 

Zur Rheinbrückenstraße insgesamt ist zu sagen, daß sie seit Inbetriebnahme, der Südtan­
gente zunehmend an Verkehrsbedeutung verloren hat. Sie gehört zu den Straßen, die im 
Rahmen eines Rückbauprogramms demnächst einer genauen Untersuchung unterzogen 
werden wird. Ich schlage vor, daß wir Ihren Wunsch nach einer Rechtsabbiegespur an der 
Rheinbergstraße bis zum Vorliegen der Untersuchungsergebnisse zunächst zurückstellen. 
Ich hoffe dabei auf Ihr Verständnis. ]reundlic]:ß�n 

Sack 
Bürgermeister 

Öffnungszeiten: 

Eis-Kaiser 
Speiseeis - eigene Herstellung 

lnh. Ellen Gansebohm 
Neufeldstraße 37 ·Telefon (0721) 59 13 79 
7500 Karlsruhe-Knielingen 

Di. -So. 9.00-21.00 Uhr 
Montag Ruhetag 

7 
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zum Thema Energie-sparen 
durch Energleberatung: 

•• • 

Oberdas 
Energie-Sparen 

können Sie von uns 
les erfahren. 

Stadtwerke Karlsruhe, 
Energleberatung, Daxlander Straße 72, 
7500 Karlsruhe 21 

r4, STADTWERKE 
- KARLSRUHE 

... stets mit Ihnen verbunden 

Es lohnt sich, mit einem der Ener­
gie-serater Ihrer Stadtwerke 
Karlsruhe zu sprechen, bevor Sie 
bauen oder umbauen oder 
modernisieren. Denn in Sachen 
Heizung oder warmwasserberel­
tung kann er Ihnen helfen, viel 
Arger, Risiken und Geld zu sparen. 
wenn Sie seine Erfahrung nutzen, 
sind Sie sicher: Sie gehen mit 
unserer kostbaren Energie spar­
sam und umweltfreundlich um. 
Sie können mit optimaler, lang­
fristiger Wirtschaftlichkelt 
rechnen. Sie haben es bequem, 
weil Sie sich um die Versorgung 
nicht kümmern brauchan. Sie 
können beruhigt in dle1 Zukunft 
sehen. 
Das sind Gründe, die überzeugen. 
Darum wird in Karlsruhe heute� 
Jede zweite Wohnung mit 5ß!g�. 
Fernwärme oder Strom beheizt. 

Die Energie-Fachberater der Stadt ­
werke sind Ihre Ansprechpartner in 
allen Ihre Wärmeversorgung 
betreffenden Fragen. 

Herr Brosowskl Telefon 59 66-51 60 
Herr Elckenberg Telefon 59 66-51 64 
Herr Lohnert Telefon 59 66-51 64 
Herr Steinmeier Telefon 59 66-51 63 



Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

aus beil iegendem Schreiben ersehen Sie, daß sich im Gewann Bruch und Rote Erde eine 
Interessengemeinschaft gebi ldet hat, um einen gemeinschaftl ichen Kinderspielplatz zu er­
richten. 

Im Interesse der Kinder und Mütter aus diesen beiden Wohngebieten, bitten wir Sie höflich, 
sich für eine positive Lösung einzusetzen. 

Der Weg zum Kinderspielplatz an der Eggensteiner Straße ist sehr weit und den Mitbürgern 
wäre es eine große Erleichterung, wenn sie den weiten Weg zum nächsten Spielplatz nicht 
machen müßten. 

Man sollte auch diesen Bewohnern, nahe einer großen Industrieanlage, eine Freude ma­
chen und nicht immer den Stadtteilen die sowieso schon bessere Verhältnisse und Wohn­
gebiete haben. 

Es würde uns sehr freuen, wenn wir auf Ihre Unterstützung hoffen könnten und sehen Ihrer 
geschätzten Antwort entgegen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bürgerverein Knielingen E.V. 

Gerold Kiefer 
1. Vorsitzender 

Anfrage zur Errichtung eines Kinderspielplatzes 
im Karlsruher Stadtteil Knielingen, 
im Bereich Vorderer Bruch/Rote Erde 
Sehr geehrter Bürgervereinsvorsitzender! 

Im Knielinger Bereich Vorderer Bruch/Rote Erde treten wir auch einmal mit einer Bitte an 
Sie heran. Wir leben zwar im Grünen, umgeben von stinkender Industrie, nehmen lange 
Wege in Kauf, um am Ortsgeschehen von Knielingen teilzunehmen. Doch muß das auch 
für unsere Kinder zutreffen? 

Wir stellen daher die Anfrage, ob es nicht möglich wäre, im Bereich des Vorderen Bruch/ 
Rote Erde, einen Kinderspielplatz zu errichten. Als möglichen Standort könnten wir uns 
einen Platz am ehemaligen Kniel inger Schafstall (zwischen Bruch und Rote Erde) vorstel­
len. 

Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie für uns einen Antrag zur Errichtung eines Kinderspiel­
platzes in diesem Bereich bei der Stadtverwaltung Karlsruhe stellen würden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Interessengemeinschaft 
Kinderspielplatz Bruch/Rote Erde 

9 



Kinderspielplatz im Bereich Knielingen/ 
Vorderer Bruch 
Sehr g eehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 21. Januar 1987, mit welchem Sie mir die Bitte der "Inter­
essengemeinschaft Kinderspielplatz Bruch/Rote Erde" in diesem Bereich einen gemein­
schaftlichen Kinderplatz zu errichten, übermittelt haben. 

Zu diesem Thema läßt sich bemerken, daß der heute fehlende Kinderspielplatz seitens der 
Stadtverwaltung bereits im Kinderspielplatzbedarfsplan vom Mai 1 983 vorgesehen war. 
Der Bürgerverein hatte sich jedoch in seinem Schreiben vom 6. Januar 1 983 gegen den· 
seinerzeit im Bebauungsplan "Sportanlage Bruchwegäcker" vorgesehenen Spielplatz 
(Bolzwiese m it Gerätespielplatz) ausgesprochen. Im Verlauf der Diskussion in der Gemein­
deratssitzung vom 24. Juli 1984 sprach sich dann auch der Gemeinderat dagegen aus; die 
Spiel- und Freizeitflächen wurden deshalb aus der Planung herausgenom men. Lediglich 
die Flächen der Sportanlage wurden im Bebauungsplan fixiert. 

Seit dem endgü ltigen Beschluß hierüber in der Gemeinderatssitzung vom 11. September 
1984 g ibt es nun in dem angesprochenen Bereich keine durch einen Bebauungsplan gesi­
cherte Fläche für einen Kinderspielplatz. 

Die Stadt nimmt den von der Interessengemeinschaft genannten Bereich als möglichen 
Standort für einen Kinderspielplatz aber auf, und hat das Gartenbauamt beauftragt zu 
prüfen, ob sich der auch vom Bürgerverein Knielingen e.V . empfohlene Standort zur Anlage 
eines Spielplatzes eignet. 

Herrn Wenzel von der Interessengemeinschaft Kinderspielplatz Bruch/Rote Erde habe ich 
vom Inhalt dieses Schreibens unterrichtet. 

Mit freundlichen Grüßen 

/ 1..... 

Damen- und Herren­
Friseursalon 

Parfümerie · Haarkosmetik 

Modern in Schnitt, Form und Farbe 

Peter Heuchele 
7500 Karlsruhe 21 · Herweghstraße 27 · Telefon (07 21) 55 22 28 
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_0/gemä/de 
Landschaften 
und Blumen 

Albert und Renate Schreiber 

Neufeldstr. 59· 7500 Karlsruhe 21 ·Telefon (0721) 56 26 99 

Allopathie und Homöopathie 

Kreuz-Apotheke 
Hildegard Fichter 

7500 Karlsruhe-Knlellngen 
Saarlandstraße 73 
Telefon 55 15 42 

11 
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>>Grünklee<< 
,,Quadri Foglio'' 

Das NEUE, stilvolle Restaurant- Pizzeria- Eiscafe. 
Der Treffpunkt für jede� Tag mit Terrasse + Biergarten für jung + alt. 

Eine reichhaltige deutsch-italienische Küche erwartet Sie. 
Hier kocht der Chef selbst! ! ! !  

Erleben Sie die NEUE IDEE! 

Sonntags: Tanztee ab 15.00 Uhr mit Life-Musik. 

- französische Spezialität: 6 verschiedene Flammkuchen -
- gegrillte Hähnchen -

- mittwochs: selbstgemachte Dampfnudeln mit Kartoffelsuppe :.... 

Bei uns haben Sie ganzjährig das Gefühl, den Sommer mit unseren Eisspezialitäten 
(eigene Herstellung) zu erleben. Große Auswahl an T orten und Kuchen. 

Alles auch zum Mitnehmen. Hauslieferung nach Anfrage.- Kein Ruhetag­

Inhaber: A. Di Florio 

Jede Mutti erhält zum Muttertag ein kleines Präsent. 

7500 Karlsruhe-Knielingen · Saarlandstraße 133 ·Telefon (0721) 56 25 13 



Schadstoffsammlungen 1987 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Stadt Karlsruhe führt auch 1987 Schadstoffsammlungen aus Haushaltungen durch. 
Insgesamt sind 76 Abgabetermine für das Stadtgebiet vorgesehen. Auch in Ihrem Stadtteil 
werden Abgabemöglichkeiten angeboten. 

Bei den Schadstoffsammlungen werden angenommen: 

Farben und Lacke 
Löse- und Holzschutzmittel 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 
quecksilberhaltige Abfälle 
sonstige Chemikalien aus Haushalts-, Hobby- und Freizeitbereich 
Knopfzellen und Haushaltsbatterien 

Nicht angenommen werden Autobatterien, Altöl und Altreifen. Hierfür stehen andere Annah­
mestelien zur Verfügung, über die auch das orangefarbene Sperrmüllmerkblatt des Amtes 
für Abfallwirtschaft Auskunft gibt. 

Termine für Knielingen: 
Dienstag, 10. Mai 1987: von 14.00 bis 15.30 Uhr 
Ort: Reinmuthstraße (vor der Schule) 
Dienstag, 27. Oktober 1987: von 16.00 bis 17.30 Uhr 
Ort: Reinmuthstraße (vor der Schule) 

Jahre elehtro 
Planung und Ausführung: 

. sämtlicher Elektroinstallationsarbeiten, Neuanlagen, Renovierungen und Reparaturen 

Nachtspeicherheizungen 
Einzel- und Großanlagen . 

. Primagas m \faillant 
Vertriebsstelle für Flüssiggas 
- kostenlose Tankberatung-

Technischer Kundendienst von: 

Karlsruhe 21 
Östl. Rheinbrückenstraße 23 
Telefon (0721 ) 55 84 46 

Alarmanlagen 

B 
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Peter Trebbau 
Bau- und Möbelschreinerei 
Innenausbau 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Bruchweg 34, Telefon 55 63 77 

Drogerie- Lebensmittel- Weine 
Obst - Spirituosen - Süßwaren 

••••• 
EPP 

lnh. Heinz Daum 
7500 Karlsruhe-Knielingen, 

Saarlandstr. 80 
Telefon 55 75 05 

Besuch kommt! 
Wo kann er schlafen? 

Einzelzimmer ab 35,-
Doppelzimmer ab 50,-
mit Frühstücksbuffet 

Es ist Frühling 
in unserem Hause! 
Wir haben die große Auswahl in 
Hosen für Damen und Herren 

Dazu passend: 
Baumwoll-Pullover 
für Sie und Ihn 

Jeans von Levis und Mustang 
in vielen Formen! 

Schauen Sie unverbindlich herein 
und probieren Sie 

Bekleidungshaus Weis 
Reinmuthstraße 12 · Knielingen ·Telefon 55 00 20 

Bekannt für fachmännische Beratung und 
schnellen Kundenservice 



Stadtbahn auf Bundesbahngleisen weist 
neue Perspektiven im Personennahverkehr 
Karlsruher Verkehrsbetriebe wollen Umland 
enger mit der Stadt verbinden 

Während in manchen Großstädten das Netz 
des öffentlichen Personennahverkehrs sta­
giert oder gar Straßenbahn- und Buslinien 
verringert werden, geht Karlsruhe den um­
gekehrten Weg: ln den vergangenen Mona­
ten haben die Verkehrsbetriebe Karlsruhe 
(V BK) und die Albtalverkehrsgesel lschaft 
(AVG) das Netz der städtischen Straßenbah­
nen und das der weit in die Region reichen­
den Stadtbahn erneut erheblich ausgewei­
tet. Jüngstes Kapitel dieser Verkehrspolitik 
im Verdichtungsraum um das Oberzentrum 
am Mittleren Oberrhein war die Verlänge­
rung der Stadtbahn von Karlsruhes Stadtteil 
Neureut zu seinen nördlichen Nachbarn Eg­
genstein und Leopoldshafen. Dadurch tiat 
sich das bestehende Netz von etwa 90 
Streckenkilometern um weitere sechs Kilo­
meter verlängert. Die W�iterführung der 
Trasse nach Norden ist bereits geplant. 

Auch hier haben sich die Erfahrungen be­
stätigt, daß die Fahrgastzahlen nach dem 
Bau neuer Schienenstrecken-im Vergleich 
zu den vorher betriebenen Omnisbuslinien 
- erheblich zunahmen. Offensichtlich wird 
das Schienenfahrzeug besser angenom­
men als der Omnibus. Das größere Platzan­
gebot, der bequemere Einstieg und das an­
genehmere Fahren mit den modernen 
Stadtbahnwagen spielen dabei eine wich­
tige Rolle. Überdies ist das schienengebun­
dene Verkehrsmittel pünktlicher als der Om­
nisbus, der im Straßenverkehr mitschwim­
men muß. 

Auch in naher Zukunft peilen die Karlsruher 
Verkehrsbetriebe und die Albtalverkehrsge­
sel lschaft weitere Nahverkehrsverbindun­
gen zwischen dem Oberzentrum und 
dem Umland an. Nach einem positiven Vo­
tum der Bürger von Rheinstetten in der obe­
ren Hardt ist der Vertrag über den Bau der 
sogenannten Südbahn inzwischen unter 

Dach und Fach. Die Verantwortl ichen hof­
fen, das Planfeststel l ungsverfahren für die 
neue Trasse zügig abschl ießen zu können. 

Auch im Westen und im Osten der Stadt wil l  
die Stadtbahn einen Vorstoß in die Region 
hinein unternehmen. Neue Linien sollen 
über den Rhein hinweg nach Wörth und 
Landau in der Südpfalz sowie bis nach Bret­
ten im Kraichgau führen. Auf beiden geplan­
ten Trassen wird die Stadtbahn -auch das 
ist ein Novum im Nahverkehrswesen - auf 
den Gleisen der Bundesbahn verkehren. 
Das Karlsruher Straßenbahnnetz und das 
Eisenbahnnetz werden dazu an geeigneten 
Stellen miteinander verknüpft. 

Eine Studie, die unter Federführung der Ver­
kehrsbetriebe gemeinsam mit der Bundes­
bahn und der Universität Karlsruhe erstellt 
wurde, hat ergeben, daß es nicht nur ver­
kehrspolitisch sinnvol l ,  sondern trotz unter­
schiedlicher Antriebssysteme auch tech­
nisch möglich ist, die beiden Netze zu ver­
binden. Das Prinzip "Straßenbahn auf Bahn­
schienen" ist frei l ich nicht nur in der Theorie 
schlüssig, sondern auch in der Praxis er­
probt: Die Verkehrsbetriebe haben in 

·
zahl­

reichen Versuchen mittlerweile ein Zweisy­
stemfahrzeug entwickelt, das im Gemein­
schaftsbetrieb auf beiden Streckennetzen 
fahren kann. 

Der Durchbruch, den die Karlsruher Techni­
ker erreicht haben, könnte weitreichende 
Folgen für die Verkehrs- und Umweltpolitik 
haben: Im Grunde ist das Modell überall 
dort zu verwirklichen, wo die Spurbreiten 
übereinstimmen und mit Hi lfe einiger Bau­
werke und Anschlüsse ein gemeinsames 
Netz zu schaffen ist. Für die Bewohner des 
Kraichgaus und der Südpfalz ergeben sich 
durch die geplanten Straßenbahnprojekte 
günstige Perspektiven. Diese Regionen wer-
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Über 40 Jahre im  Dienste von Schmuck und der genauen Zeit. 
Da ist Erfahrung. 
Von der mechanischen Uhr, über die Elektronische, zur Quartz-Uhr. 

Sehen Sie sich unverbindl ich die Auswahl in Armbanduhren, V\lecker, 
Küchen- und Wohnraumuhren an, bestimmt ist auch für Sie 
die passende Uhr  dabei. 

N atürl ich fehlt es auch nicht am passenden Schmuck 
für jede Gelegenheit. 

O b  Ringe, Collier oder Ohrringe für Sie und Ihn.  
Wir haben immer das Richtige. 
Die Qualität und der Service ist selbstverständlich. 

ln Ih rem Fachgeschäft für ZentRa-Uhren 

Uhrsn-Meiler 
Das fortschrittliche Fachgeschäft 

für Uhren, Schmuck und Zeitmeßtechnik 

Knielingen, Saarlandstr. 68 
Telefon 55 30 46 



den zur Zeit noch durch die Bundesbahn 
nur unzureichend bedient. Bei der moder­
nen Stadtbahn könnte sich ein Stunden­
Takt ergeben, der sich in den Hauptverkehrs­
zeiten zu einem 30-Minuten-Verkehr ver­
dichtet. Vor allem die Berufspendler hätten 
davon spürbare Erleichterungen. Insgesamt 
würde auch hier das Umland näher an das 
Oberzentrum heranrücken. 
Über diesen Zukunftplänen vernachlässi­
gen die Verkehrsbetriebe nicht den Ausbau 
des innerstädtischen Straßenbahnnetzes. 
So ging im vergangenen Jahr die neue 
Strecke in den Stadtteil Oberreut im Süden 
der Kernstadt in Betrieb. Im Westen Karls­
ruhes ist die Verlängerung einer Linie ge­
plant, die die nördlichen Teile der Vorstadt 
Knielingen an das Straßenbahnnetz anbin­
den sol l .  Schließlich überprüfen die Ver­
kehrsbetriebe derzeit das Problem, die 
Stadttei le Durlach-Aue und Wolfartsweier 
im Südosten ebenfal ls an das städtische 
Straßenbahnnetz anzusch ließen. 
Für die "Stadtbahn auf Bundesbahnschie­
nen" haben die Verkehrsbetriebe Karlsruhe 
erfolgreiche Pionierarbeit geleistet. Bereits 
im vergangenen Jahr fuhr ein moderner 

Stadtbahnwagen als Zw9isystemfahrzeug 
bei einem Testlauf erstmals über die Rhein­
brücke ins südpfälzische Wörth. 

Foto: Bildstelle Stadt Karlsruhe Nr. I 4909 

Bilder + Einrahmungen 
Moderne Graphik- Ölbilder- Kunstdrucke 

Große Auswahl an Foto-_ und Ovalrahmen 
Rahmung von Stickbildern 

Handwerk + Kunst 
Doris Kudert 

7500 Karlsruhe 21 
Sedanstr. 12/Entenfang · Telefon 55 12 64 
GEÖ F FNET: Montag bis Freitag 9.00- 12.00 Uhr und 

14.00-18.00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen, 
nur langer Samstag 9.00- 13.00 Uhr. 
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Dem Kunden verbunden 
Der Service unseres Hauses 
Alles aus einer Hand 

Vertretung: 

Deutsche 
Krankenversicherung 

Manfred Stiller 
Lassallestraße 7 · Karlsruhe-Knielingen 

Telefon 55 78 62 
zu erreichen von 8 - 10, abends ab 19.30 Uhr 

� Die private Krankenversicherung 

Deutsche Krankenversicherung in allen Fragen 

Allianz: Alle Sachversicherungen, @ �f��������u�g•n 
Kraftfahrzeug, Unfall-, Haftpflicht- usw. 

Hamburg-Mannheimer: ri'ID �:�������nnheimer Alters-, Kapital-, Berufsunfähig�eit-, 
- Lebensversieherungen 

Wüstenrot: 

Hinterbliebenenversorgung usw. 

Bausparen, finanzieren, renovieren. 

Beratung in allen Fragen 



MASSAGE-PRAXIS 
Ma ssa gen 
Bind egew ebsma ssa gen 
Heißl uft - Fan go 
Unt erwa sserma ssa ge 
Bew egun gsübun gen 
Ext en sion sbehand lun g  
Eispa ckun g 

Bärbel Feldbaum 
7500 Karlsruhe-Knielingen 
Eggensteiner Straße 1 
Telefon 55 15 45 

aktuell: 

Schlangen 

Optik 

CHIC 87 

Elekt ro-Thera pie 

Blumen und Pflanzen zu allen Anlässen 
Täglich frische Schnittblumen 
Dekorationen, Trauerkränze, 
Grabanlagen und Grabpflege 

............ __________________ _ 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Telefon 55 04 54 

im 

g� modischen 

Leder-Mix 

y� 
Inh. Ingrid Rauscher 

7500 Karlsruhe 21 
Geschäft: 
Saarlandstraße 71 
Privat: 
Appenmühlstraße 8 CHIC 87 Ruf: (0721) 57 57 06 
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Karlsruhe rüstet für die 
World Games 1989 
Die 3. World Games (Weltspiele für farbigen Weltfestival des Sports wer­
nichtolympische Sportarten) vom den. 
20. bis 30. Ju l i  1989 in Karlsruhe 
werfen ihre Scl;latten voraus. Knapp 
zweieinhalb Jahre vor Beginn dieses 
Sportereign isses, zu ,dem über 2000 
Tei lnehmer aus 60 Ländern erwartet 
werden, l iegen die International 
World Games Association (IWGA) 
als Trägerin der Spiele, das Organi­
sationskomitee und die Stadt Karls­
ruhe g ut in der Zeit. Auswahl  und Be­
reitstel lung der Sportstätten sind na­
hezu abgeschlossen, das Gerüst für 
d ie Finanzierung und die Organisa­
tion steht ebenso wie der vorläufige 
Terminplan der Wettkämpfe. Auch 
der Rahmen für das breitgefächerte 
Beiprogramm wurde inzwischen ab­
gesteckt. Wie die vorliegende Über­
sicht über das Gesamtprogramm 
ausweist, haben die verantwortli­
chen Gremien wichtige Stationen 
bei der Vorbereitung auf d ie Welt­
spiele längst h inter sich. Karlsruhe 
wi l l  dem Treffen der Ath leten aus al­
ler Weit eine Plattform bieten, die 
den besonderen Ansprüchen dieses 
.Ereignisses gerecht wird. Auf dieser 
Grund lage sollen die World Games 
1989,  die sich als Ergänzung, aber 
auch als Wegbereiter zu den Olympi­
schen Spielen verstehen, zu einem 
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Forum für nicht­
olympische Sportarten 

Die Idee der World Games wurde vor 
rund zehn Jahren geboren. Ihr  lag 
die Erkenntnis zugrunde, daß die 
Zahl der n ichtolympischen Sportar­
ten (60) die der olympischen (30) um 
das Doppelte übertrifft. Zwar reprä­
sentieren die Olympischen Spiele 
die Sportarten mit der stärksten Ver­
breitung, aber auch die dort nicht 
vertretenen Diszipl inen gewinnen 
weltweit zunehmend an Boden und 
an Bedeutung. Da eine wesentl iche 
Öffnung der Olympischen Spiele 
n icht zu erwarten ist, kristal l isierte 
sich der Gedanke eines weiteren 
weltweiten Sportereignisses heraus. 

Die V\lettkampfsportarten 
der World Games 1989 
Feldbogen schiessen 

Body-Building 

Bowling 



Ga rtenvvolf 
,.. .. 

� ... die neue 
Gartenhäcksler­

Generation! 
Bio-Kultur oder Abfallbeseitigung: 

mit dem GARTENWOLF setzt 
Scheppach neue M aßstäbe i m  

Gartenhäcksler-Bau. 
Das Neue: das SCH EPPACH-Einzugs­

Schrägschnitt-System und der von 
oben bis unten gleich weite Einfülltrichter 

ohne separaten Ast-E inführstutzen. 
Damit "schluckt" der GARTENWOLF 

auch dicke, starkverzweigte Äste 
so, wie sie sind. Das spart 

Arbeit. Daß trotz dieser großen 
Häckselleistung der E nergie­

Bedarf gering bleibt, dafür sorgt der z iehen­
de Schnitt (Scherenschnitt) des Einzugs­

Schrägschnitt-Systems. Im Scheppach­
GARTENWOLF stecken viele gute 

Scheppach-Ideen und die robuste Scheppach­
Qualität 

Wir beraten Sie gern. • 
EISEN-KCNIG 

Saarl and str aße 93 · 7 500 K arl sr uh e-Kn iel ing en ·Tel efon (0721) 56 30 03 - 5 

(\j 



Faustball 
Rettungsschwimmen 

.Karate 
Flossenschwimmen 

Kortball 
Taekwon-Do 

Das einzige Ballspiel für gemischte 
Mannschaften. Die Spielregeln ent- Koreanische Kampfsportart 
sprechen in etwa denen des Basket-
bal ls, jedoch muß der Ball von Spiel- Trampolinturnen 
abschnitt zu -abschnitt gespielt »'er-
den. T umbling 

Eine in den USA �ntwickelte Form Netball 
des "laufenden Bodenturnens" mit 

E ine Sportart, die m it dem Basket- Überschlägen und Salti, auf einer 
ball und Kortball verwandt ist und elastischen Bahn. 

sehr dem deutschen Korbballspiel 
ähnelt. Netball wird nur von Damen- Tauziehen 

mannschaften ausgetragen und hat 
seinen Ursprung in den höheren Wasserski 

Schulen des engl isch-sprachigen Petanque 
Raums. 

Kraftdreikampf 

Eine Sportart, die sich aus heben, 
rei ßen und stemmen zusammen­
setzt. Es ist dem Gewichtheben 
n icht unähnl ich. 

Kunstradfahren 

Radball 

Rollkunstlauf 

Rollhockey 

Rollschnellauf 

22 

Ein Zielspiel mit Stahlkugeln ,  das 
aus Südfrankreich stammt. Im Ge­
gensatz zum Boccia, das auf festen 
Bahnen gespielt wird, kann Petan­
que auf jedem Naturboden ausge­
tragen werden. 



Möchten Sie 

Möchten Sie 

Möchten Sie 

Möchten Sie 

'mal abschalten und entspannen, 
sich 'mal so richtig pflegen lassen? 

Dann !assen Sie sich einen Termin für eine Behandlung 
reservieren. 

sich 'mal selbst mit Peeling, Massage oder Maske 
verwöhnen, möchten Sie mehr über Ihre Haut, 
die Pflege, die Ernährung oder Ismakogie wissen? 

Dann besuchen Sie einen meiner Pflegeabende! 

die neuesten Modefarben kennenlernen, 
Tips und Ideen, wie man damit umgeht, eben ein 
modisches, dezentes Make up, das gut haftet? 

Dann kommen Sie zu einem Schminkabend. 

sich informieren oder einen Termin? 

Dann rufen Sie mich an. 

Blenkerstraße 41 · 7500 Karlsruhe 21 (Knielingen) 
Telefon 56 25 73 _ 
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Bei Sterbefällen 

ist der erste Weg - oder Anruf - an das bekannte, in Ihrer 
Nachbarschaft gelegene 

Beerdigungs-Institut 

GONTHER 
Karlsruhe-Daxlanden, Pfarrstraße 31 
Telefon 57 30 22 

Nach Erhalt der Todesnachricht aus einem Krankenhaus 
(ganz g leich ob Städtische oder Private Krankenhäuser, Pri­
vate oder Städtische Altersheime oder polizeil iche Dienst­
stellen bei Unfällen und dergleichen) können Sie sich an un­
ser Beerdigungsinstitut wenden und uns mit der Erledigung 
sämtlicher Formalitäten und Leistungen beauftragen. Als er­
fahrenes privates Unternehmen gewährleisten wir jederzeit 
eine individuel le und preisgünstige Ausführung aller Leistun­
gen. 

Wir übernehmen: 

Benachrichtigung des Arztes und der Friedhofsverwaltung. 
Überführung zum Friedhof sowie nach auswärts im ln- und 
Ausland. Benachrichtigung des zuständigen Pfarramtes. 
Meldung beim Standesamt und Besorgung der Sterbeur­
kunden. Bereitstel lung des Sarges aus unserem reichhalti­
gen Lager, in allen Preislagen. Sargausstattung und Liefe­
rung der Sterbewäsche von der einfachsten bis zur feinsten 
Ausführung. Lieferung von Überurnen und Grabkreuzen. Be­
sorgung von Kranz- und Blumendekorationen. Besorgung 
von Todesanzeigen und Danksagungen sowie Trauerdruck­
sachen. Abwicklung und Abrechnung der Sterbegelder mit 
Krankenkassen, allen Sterbekassen und Lebensversiche­
rungen. 

Wir stehen zu unverbindlichen Beratungen und Auskünften 
über alle Bestattungsangelegenheiten jederzeit zur Verfü­
gung. 

Sterbevorsorgevereinbarungen werden von uns abgeschlossen. Wir sind 
zu jeder Tages- und Nachtzeit unter der Telefon-Nummer 57 30 22 zu 
erreichen. 



Kolumbarien auf den Karlsruher Friedhöfen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die starke Nachfrage alleinstehender Karlsruher 
Mitbürgerinnen und Mitbürger nach s. g. "pflege­
leichten Grabstätten" hat in den zurückliegenden 
Jahren dazu geführt, daß in großem Umfang Ko­
lumbariennischen auf verschiedenen Karlsruher 
Friedhöfen gebaut werden mußten. Diese Kolum­
barienmauern, zum größten Teil Außenmauern 
für die Friedhöfe, werden mittelfristig belegt sein. 
Weitere Neubauten müßten dann - hält die 
starke Nachfrage an - unmittelbar in die Fried­
höfe gesetzt werden. Wir brauchen Ihnen, nicht 
darzulegen, welche negativen Auswirkungen 
dies dann für die Gestaltung unserer Friedhöfe 
hätte. 

Die Friedhofsverwaltung hat in Zusammenarbeit 
mit der Genossenschaft Badischer Friedhofs­
gärtner Überlegungen angestellt, diesen Trend 
zugunsten der Urnengräber zu beeinflußen. Als 
Alternative werden die 

Urnenreihengräber mit gärtnerischer 
Gesamtgestaltung 

KAMINE 

angeboten. Kostenmäßig liegen die Grabgebüh­
ren und die gärtnerischen Pflegekosten für die 
Dauer der Ruhefrist von 20 Jahren ungefähr 
gleich mit denen einer Kolumbariumsnische. Die 
Nutzungsrechtsgebühren für eine solche Nische 
betragen augenblicklich für 20 Jahre 1 400,- DM. 
Diesem Betrag stehen bei Urnenreihengräber mit 
gärtnerischer Gesamtgestaltung folgende Ein­
zelpositionen gegenüber: 

Grabstättengebühr 1 50,- DM 
Neuanlage durch die Genossenschaft 
Badischer Friedhofsgärnter, einmalig 1 80,- DM 
Pflege für 20 Jahre durch die Genossenschaft 
Badischer Friedhofsgärtner 1 080,- DM 
anteilige Einfassung 1 50,- DM 

zusammen 1 560,- DM 

KACHElÖFi 
Kamin- u. Kachelofenstudio 

hanno müller 
Spezialgeschäft für 

offene Kamine u. Kachelöfen 
Rheinstr. 96, 7505 Ettlingen, Tel. (07243) 49 95 

25 
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Oberrheinische 
Mineralölwerke 
GmbH 
Karlsruhe 

©Ji!iJ.'W!J ist ein Gemeinschaftsunternehmen der TEXACO, CONOCO, VEBA* und 
PETROLEOS DE VENEZUELA*. Den sich ändernden Marktverhältnissen und den erhöh­
ten Anforderungen des Umweltschutzes hat sich die Raffinerie seit ihrer Inbetriebnahme 
im Frühjahr 1963 durch umfangreiche Investitionen angepaßt. 
Heute leistet die OMW-Raffinerie mit einer Rohölverarbeitungskapazität von 7 Mio Tonnen 
pro Jahr und einer Konversionskapazität von insgesamt 5 Mio Tonnen pro Jahr einen 
bedeutenden Beitrag zur Versorgung der Region mit Treibstoffen, Heizölen und anderen 
wichtigen Mineralölprodukten. ·über RUHR OEL 
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Bäckerei - Lebensmittel 

HorstHenne 
Neufeldstraße 28 · Telefon 56 27 61 

Bäckerei- Lebensmittel 

DieterVelz 
Saarlandstraße 12 · Telefon 55 37 58 

Bäckerei- Konditorei 

Ludwig Ziegler 
Saarlandstraße 101 · Telefon 55 18 98 

und 
Schulstraße 12 I Ecke Reinmuthstraße 

Telefon 55 55 88 



Die Km.· 1 für eine Namensplatte bei der Kolum­
bariums! ;ehe bzw. für ein Grabzeichen bei den 
UrnengräL,ern mit gärtnerischer Gesamtgestal­
tung sind individuell und richten sich nach der 
Art des Materials und der künstleri.schen Gestal­
tung. 

Die Friedhofsverwaltung hält auf allen Karlsruher 
Friedhöfen diese Urnengrabreihen vor, die mit ei­
ner Rotsandsteineinfassung versehen sind. Auf 
den einzelnen Grabstätten können Holzkreuze, 
geschmiedete Grabmale sowie liegende und ste­
hende Grabmale aus Naturstein aufgestellt wer­
den. Die Genossenschaft Badischer Friefhofs­
gärtner legt die jeweiligen Grabreihen mit Boden­
decker und Koniferen an. Jahreszeitlicher Blu­
menwechsel geben den jeweiligen Urnengrä­
bern den entsprechenden würdigen Charakter. 

Angehörige und Freunde der Verstorbenen ha­
ben zusätzlich die Möglichkeit, ihre mitgebrach­
ten Blumen direkt auf das Urnengrab zu stellen, 
im Gegensatz zu den Kolumbariumsnischen, bei 
denen keine Blumen oder sonstige Gegenstände 
unmittelbar angebracht werden dürfen. Die von 
der Genossenschaft beauftragte Gärtnerei 
n immt dann u. a. die Aufgabe wahr, den später 
verwelkten Blumenstrauß zu entfernen. Auch 
das Gießen, Unkrautjäten und Schneidarbeiten 

erfolgen durch die Gärtnerei. 

Neben diesen Urnenreihengräbern gibt es noch 
die 

Erdbestattungsreihengräber mit 
gärtnerischer Gesamtgestaltung. 

Auch hier wird die Grabanlage und die Grab­
pflege durch die Genossenschaft Badischer 
Friedhofsgärtner für die Dauer der 20jährigen Ru­
hefrist garantiert. 
Für den Auftraggeber entstehen z. Zt. folgende 
Kosten :  

Grabstättengebüh r . 300,- DM 
Grabanlage und Grabpflege d urch d ie Gen ossenschaft 
Bad isch er Friedh ofsgärtner f. 20 Jahre 4 800,- DM 
antei lige Einfassung 240,- DM 

Je nach Art des gewünschten Grabzeichens 
muß hierzu noch ein Betrag für die Instandhal­
tung des Grabmals hinzugerechnet werden. 
Die Argumentationen vieler alleinstehender Per­
sonen, niemand wird sich später einmal um ihre 
Grabstätte kümmern, sie wird verwahrlosen u.  
a.,  können bei  diesen, von der Genossenschaft 
Badischer Friedhofsgärtner in Pflege genomme­
nen Grabreihen, nicht mehr haltbar sein.  

Römelt, Direktor 
{Friedhof- und Bestattungsamt) 

(Vorm. Erich Frei) 
Heckerstraße 38 
Karlsruhe-Knietingen 
Telefon (0721) 55 24 92 
Privat: (07255) 51 19 

................................................. 

Durch eigene Herstellung in unserem Betrieb sind wir in der Lage, jedem 
Wunsche gerecht zu werden. 
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Vereinsgaststätte des 

TV Knielingen 
Litzelaustraße 27 · 7500 Karlsruhe 21 

Wir bieten: 

Gut bürgerliche Küche 

Telefon (0721) 55 31 79 

Alle 14 Tage dienstags Schlachttag, 
Kesselfleisch, Schlachtplatte, Hausmacher, Verkauf über die Straße ab 17.00 Uhr 

Jeden Freitag Abgekochtes ab 17.00 Uhr 

Grill-Party-Service 
(eingelegte Steaks, Rol lbraten, Spießbraten, Bratwürste usw. 

· werden für Sie vorbereitet.) 

Räumlichkeiten für Feiern und Feste 
bis 300 Personen. 
Nebenzimmer f�r Veranstaltungen und Sitzungen bis 40 Personen. 
Für Festl ichkeiten haben wir den Samstag reserviert. 

Neu! Neu! Neu! Ab Mai neuer Biergarten 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Metzgermeister Horst Scheffel 

Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Freitag von 14.00 - 1.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 17.00 - 1.00 Uhr 

Sonntag von 10.00- 14.00 Uhr und 17.00- 1.00 Uhr 
Montag Ruhetag 



Bastelhäusle 7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstr. 96 I Ecke Lothringerstr. 
Öffnungszeiten: Mo. -Fr. 9- 12.30 
15.00- 18.30 
Mi. + Sa. 9- 12.30 
Inh. B. Knoch, Telefon (0721) 59 04 08 

Unser breites Basteiprogramm 
enthält unter anderem: 

- Basteln mit Trockenblumen, Stoffblumen und Gewürzen 
- Bauernmalerei ·S!j.·: :!!... - Seidenmalerei 

.,� ,� I a 
- Exklusive Stoffpuppen 

, _:!,l 
- Reliefgiessen ��; , __ . 
- Geschenke für jede Gelegenheit ' \� 

Informieren Sie sich auch über unser reichhaltiges Kursangebot. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

�"ß\) Bekleidung aus 100 °/o reiner Seide 
z. B. 1 Damen-Bluse modischer Schnitt maßgeschneidert aus 100 % reiner 

Seide ab D M  80,-. Ca. 50 verschiedene Seidearten zur Auswahl. 
Informationen und Muster in unserem Bastelhäusle. 

uelle+ SCHOPFLIN 
-Agentur 

lnhaberin: Elke Sokoll - Neufeldstr. 44 - 7500 Karlsruhe 21 - Tel. 56 24 61 
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Einer der vielen Vorteile 
beim Wüstenrot-Rendite-Programm: 

Rund4,5% 
Guthabenzins! 

.. t Sie wählen Ihren Guthabenzins 
und damit in Verbindung Thren 
Darlehenszins selbst und können 

die höchste Verzinsung erreichen, 
die es beim Bausparen mit 

Wüstenrot gibt. \.....:::::;;;:::::__�s�p�rec::h:en Sie deshalb jetzt ·mit mir ... 

Roman Link 
Erzbergerstraße 21 
7500 Karlsruhe 1 
Tel. 0721/75 4314 

Wüstenrot-Beratungsstelle 
Rheinstraße 43 a 
7500 Karlsruhe 
Tel. 07 21/55 69 41 
Mo. von 9-13 und 15-18 Uhr 

• •• wustenrot 
Zum Glück berät Sie Wüstenrot. 



Hotel 
Hier fühlt sich der Gast wohl. 

Das Haus mit Atmosphäre 
Bier- und Weinstube 

Einzelzimmer 
Zweibettzimmer 
Doppelzimmer 
mit Farbfernseher, Min ibar, 
Radioweckanlage, Telefonanlage 
Frühstücksbuffet 

Sauna und 
Massagepraxis 
Sonja Vog l  
- Sauna 
- Massagen-Lymphdrainage 

Fango-Kryotherapie 

Öffnungszeiten: 

I nhaber: Gerold Kiefer 
Neufeldstraße 10 
7500 Karlsruhe 21 
Telefon (0721 ) 56 30 34 

- med. Fußpflege 
- Sonnenbank 

Alle Kassen 

Mo., Mi. ,  Do., Fr.: 7 - 12 und 1 5 - 20 Uhr; Sa.: 1 0 - 1 7  Uhr oder nach Vereinbarung. 

Sauna: 
Mo.: 7.30 - 1 2  Uhr Damen, 1 5 - 20 Uhr gemischt; Mi.: 7.30 - 1 2  Uhr gemischt, 1 5 - 20 Uhr Damen 
Do.: 7.30 - 1 2  Uhr Damen, 1 5 - 20 Uhr Herren; Fr.: 7 .30 - 12 Uhr Herren, 1 5 - 20 Uhr gemischt 
Sa.: 1 0 - 1 7  Uhr gemischt (außer Jul i ,  August und September) 

Neufeldstraße 1 0 · 7500 Karlsruhe 21 · Telefon (0721 ) 56 28 35 
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Zur Fortsetzung der Chronik von 
Knielingen: 
Mit diesem Beitrag soll eine Reihe beginnen, die 
sich zum Ziel setzt, nach und nach noch einzelne 
Kapitel der Knielinger Geschichte darzustellen, 
soweit d iese nach Einbeziehung bisher unbe­
rücksichtigter Quellen und neuerer Untersuchun­
gen als erforscht gelten können. Bei jenen The­
men, die noch Fragen offenlassen, begnügen wir 
uns damit, den ermittelbaren Kenntnisstand wie­
derzugeben. 

Diese Beiträge sollen in der M itte des jeweiligen 
"Knielingers" erscheinen und können herausge­
löst werden. Dadurch ist es möglich, sie in einer 
Mappe, als Ergänzung zur Chronik zu sammeln. 
Für Anregungen und Hinweise sind wir dankbar. 
Diese können i m  Sekretariat oder im Rektorat 
der Viktor von Scheffelschule, Schulstraße 3, ab­
gegeben werden. 

H . P. Henn und H.  Sommer 

34 

Alleinstehende ältere Dame sucht eine 

1 ·  oder 2·Zimmer-Wohnung 
· mit Küche, Bad - evtl. Balkon und Garage in KA-Knielingen, 

Raum Kari-Schurz-Straße I Lasalle- oder nächstliegende 
Straße, ab Juni 1987 oder später. 

Telefon 3 19 10 ab 17.00 Uhr 

Orthopädie-Technik 
Das Sanitätshaus 
. . .  denn hier sind die Fachleute ! 

SaV\itätshaV\S LaV\g maV\V\ 
Werkstätte für med. techn. Orthopädie 

Inh. : Roland Kuhn 
Rheinstraße 25 · 7500 Karlsruhe 21 · Telefon (0721) 55 26 '59 

Herstellung und Lieferung von :  
Orthesen · Bandagen · Einlagen · Korsetts · Leibbinden 
Gummistrümpfe · Rollstühle · Krankenpflege-Artikel 

Gesundheitswäsche · Brustprothesen + Stomaberatung 

Öffnungszeiten : Mo,. Di.,  Do . , Fr. 
·Mi. und Sa. 

8.30 - 12.30 + 14.30 - 18.30 Uhr 
8.30 - 12.30 



Aus der Knielinger 
Schulgeschichte 

1. Von der Reformation bis zu den 
Franzosenkriegen 

Wann zum ersten Mal in Knielingen 
Schule gehalten wurde und wer dies ge­
tan hat, entzieht sich unserer Kenntnis 
und läßt sich auch n icht mehr ermitteln. 
Niemand hat dies jemals schriftlich fest­
gehalten, auch unabsichtliche Hinweise 
sind bisher spärl ich. 

Vermutlich wurde schon im späten Mit­
telalter von Geistl ichen mit Hausunter­
richt begonnen, d .h .  einige wenige Kin­
der und Erwachsene hat der Pfarrer pri­
vat in  seiner Wohnung oder in einem 
Bauernhaus unterrichtet. Da Knielingen 
ab 1464 für seine Sebastianskapelle ei­
nen zweiten Geistlichen am Ort hatte, 
dürften die Anfänge des Hausunterrich­
tes in diese Zeit zurückreichen. 

Der Bedarf an lese- und schreibkundi­
gen Ortsbewohnern war zwar gering, 
aber ständig vorhanden. Die Dorfvorge­
setzten, Schultheiß ,  Rats- und Gerichts­
mitgl ieder sowie der Dorfschaffner 
mußten die Kulturtechniken Lesen,  
Schreiben und Rechnen beherrschen. 

M it Heraufziehen der Reformation än­
derte sich d ies. Der Bedarf stieg und da­
mit auch das I nteresse an Unterrich­
tung. Sobald eine deutsche Bibel ver­
fügbar war, in Süddeutschland schon 
mit Luthers Übersetzung, wollte man 
d iese auch selbst lesen können. Aus 
den Protokollen über die Verhöre der 
Wiedertäufer (Baptisten) erfahren wir 
über die ersten Regungen der Reforma­
tion in Knielingen. Zwischen 1530 und 
1550 gab es mindestens fünf Anhänger 
und Prediger der Täuferbewegung: 
Hans Cyriacus, Wendel Neck und ein 
Mann mit dem Fami l iennamen Strantz. 
Es ist anzunehmen, daß d iese Leute, 

obwohl einfache Fischer und Bauern, 
schon lesekundig waren. Möglicher­
weise kamen sie selbst aus Württem­
berg (Zabergäu) , wo Herzog Ulrich 
schon 1535 die Reformation eingeführt 
hatte. 

Als Markgraf Karl l l .  1556 dem württem­
bergischen Vorbi ld folgte und die Refor­
mation in der ganzen "Unteren Mark­
grafschaft" (später Baden-Durlach) ein­
füh rte, erklärte er in seiner· neuen Kir­
chenordnung die Aufsicht über die 
Schulen zur Ki rchenangelegenheit Der 
Visitationskommission ertei lte er den 
Befehl ,  auf die "Teutsch-Schulen" der 
Gemeinden besonders zu achten. 

Wo bisher keine bestanden, sol lten sol­
che mit staatlicher H i lfe gegründet wer­
den. An Orten,  an denen nur zeitweise 
unterrichtet wurde (Winterschulen) , 
sollte jetzt ein Lehrer fest angestellt wer­
den. Der Superintendent mußte jede 
Dorfschule jährlich zweimal visitieren 
und dem neu gegründeten Ki rchenkol­
legium berichten. Von den Eitern sol lte 
pro Kind und Schulhalbjahr ein "Schul­
pfennig" von 1 /2 Kreuzer erhoben wer­
den. 

ln den ersten Jahren der Folgezeit sind 
die Kinder vom Lehrer in dessen eigener 
Wohnung unterrichtet worden. Er ver­
sah auch den Mesnerdienst Die Liste 
derjenigen Gemeinden, die jetzt zu ei­
nem ganzjährigen Schulbetrieb übergin­
gen oder überhaupt erst m it dem Unter­
richt begannen, ist sehr lückenhaft, un­
sicher und ungenau. Wenn Knielingen 
darunter n icht aufgeführt wird bzw. 
nicht ausdrückl ich erwähnt wird ,  kann 
dies bedeuten: Es gab h ier vorher 
schon eine Schule - oder es wurde jetzt 
(1556) noch keine eingerichtet. 

Manches spricht dafür, daß doch schon 
vor 1556 eine solche bestanden hat. Die 
Matrikel der südwestdeutschen Univer-
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sitäten weisen eine ganze Anzahl Knie­
l inger Studenten aus, die ohne regelmä­
ßige Schulausbildung wohl  nicht zur 
Studierfähigkeit hätten gebracht wer­
den können . Die " reformierten" Univer­
s itäten Heidelberg und Tübingen wur� 
den dabei bevorzugt. 

Knielinger Studenten vom 15. - 18. 
· Jahrhundert: 

1. Johannes Goeswin de Knuhl ingen 
studierte 1447 an der Un iversität 
Heidelberg Theologie. 

2. Petrus Metz ist am 5.  12.  1564 ohne 
Fachbezeichnung an der Universität 
Tüb ingen als Studierender eingetra­
gen.  

3 .  M arcel lus Ermel , genannt l rmelius, 
stud ierte 1571 - 1574 an der Univer­
sität Basel Theologie, 1573 Bacca­
laureus artium,  1576 evangel ischer 
Pfarrer in Wolfenweiler, ab 1582 
Pfarrer in Wei l ,  1621 verstorben. 

4. Bernhard Hauß ,  genannt Husius 
und Hausius, ist 1577 als Student in  
Tüb ingen nachweisbar. Seine Fach­
bereiche waren Theologie und Phi­
lologie. Der Studienbeginn dürfte 
etwas früher l iegen. 
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Am 19. 3.  1578 wurde er Baccalau­
reus und am 10. 2. 1580 Magister 
art ium.  Bekannt gemacht hat ihn 
seine Arbeit an den griechischen 
H andschriften Reuchl ins .  Auf Ge­
he iß der Universität Tüb ingen ko­
pierte er in der markgräfl ichen Hof­
bib l iothek in Durlach die von Johan­
nes Reuchl in erworbenen und ge­
sammelten z.T. altgriechischen 
Handschriften.  Seine Kopien wer­
den von allen Sachverständigen als 
besonders qual itätsvol l  gelobt. Ein 
halbes Dutzend Schriften aus der 
Antike ist nur in der Abschrift des 
Kniel inger Gelehrten erhalten. 

5. Michael Hoffmann wird mit Bern­
hard Hauß am 8. 8.  1577 als Stu­
dent in Tübingen genannt. Er stu­
d ierte vermutlich Theologie. 

6. Mathias Hauß, genannt Husius, 
wird am 7. 11. 1578 als Student der 
Universität Tübingen ohne Angabe 
des Fachgebietes aufgeführt. 

7. Wendel inus Ermel , genannt l rme­
l ius, studierte 1598 an der Universi­
tät Heidelberg Theologie und kano­
nisches Recht. 

8.  Erhardus Kieffer, Durlacho-Marchi­
cus, studierte 1652 in Heidelberg 
Jura. Es handelt sich dabei um den 
Knielinger Schultheißen gleichen 
Namens. 

9.  Johannes Martinus Haisch (mög­
l icherweise Hauß), Kni l ingensis, ge­
hörte 1666 dem Collegium Juridi­
cum der Universität Straßburg an. 

10. Johann Phi l ipp Schuler aus Kniel in­
gen promovierte 1728 in Heidelberg 
zum Doktor der Phi losophie, ''At 
utrumque gradum". 

Bei den unter Nr. 2 und 3 - 7 Genannten 
ist wohl der erste festangestellte Lehrer 
zu suchen. Der Verdacht fällt dabei be­
sonders auf Bernhard Hauß,  und zwar 
aus folgenden Gründen: 

1. Für die Jahre 1637 - 45 ist Wendel 
Hauß als in Knielingen angestel lter 
Lehrer amtlich belegt. Da das Lehr­
amt wie wir wissen sehr oft in Fami­
l ienhand bl ieb, könnte Bernhard 
Hauß sein Vorgänger g�wesen sein .  

2 .  f?ernhard Hauß hatte entspre­
chende Qualifikationen und war 
dem Markgrafen gut bekannt. Trotz 
seines Studienabschlusses ist er 



weder als Pfarrer noch als sonstiger 
Amtsinhaber ' in der Markgrafschaft 
nachzuweisen. 

Es bleibt in diesem Zusammenhang 
auch noch die Verbindung· zwischen 
Bernhard Hauß und dem ersten evange­
l ischen Pfarrer in Knielingen M ichael 
Dieterl in h inzuweisen. Dieser stammte 
aus einem bekannten schwäbischen 
Geschlecht. Seide müssen sich ge­
kannt haben. Sie waren etwa gleich alt 
und haben zur selben Zeit an der (sehr 
kleinen) Universität Tübingen Theologie 
studiert. Dieterl ins Studienbeginn in Tü­
bingen ist für den 20. Jul i  1574 belegt. 
Wahrscheinl ich hat ihn Bernhard Hauß 
nach Knielingen empfohlen oder ihn  ins 
Dorf gebracht. 

Indirekt bestätigt auch die Stiftung des 
Kniel inger Armenfonds im Jahr  1600 un­
seren Zeitansatz für die Entstehung der 
Schule. Der Fond hatte näml ich zwei 
Aufgaben: einmal das Knielinger Spital 
finanziel l zu unterhalten und zum ande­
ren armen und bedürftigen Kindern den 
Schulpfennig und die Schulbücher zu 
bezahlen. 

ln  der Zeit des Dreißigjährigen Krieges 
mußte die Kniel inger Dorfschule hart 
um ihre Existenz kämpfen. Lehren und 
Lernen brauchen Ruhe und Frieden. 
Diese waren seit 1623, als eine Besat­
zungsmacht im Land die andere ablö­
ste, dahin .  Immerh in wurde dem Schul­
meister Wendel Hauß 1645 rückwirkend 
ab 1637 das Gehalt von 11 Gulden und 
8 Malter Korn von der Verwaltung erstat-

. tet. Der Besoldungsantei l  der Ge­
meinde betrug damals 10 Gulden jähr­
lich und in Natural ien bzw. Leistungen: 

Freie Wohnung im Schulhaus und 3 
Zentner Heu vom Gottesacker. 
Dazu von jedem Kind 1 Kreuzer 
(später 30 Kr.) Schulgeld jährlich 
und ein Bürgeranteil an der All-

mendnutzung. Das war ca. 1 Mor­
gen und 1 /4 Ackernutzung, Mast 
und Aufzucht von 2 Kühen, 
2 Schweinen und 2 1 /2 Klafter 
Brennholz. 

Aufschlußreich ist der herrschaftl iche 
Anteil an der Besoldung. Er läßt vermu­
ten , daß der Markgraf bei der Einrich­
tung der Schule in i rgendeinerWeise be­
teil igt war. ln einem Visitationsbericht 
von 1656 wird berichtet, die Kniel inger 
Schule werde von einem Gemeindebür­
ger versehen. Dies muß für damalige 
Verhältnisse nicht unbedingt etwas Ne­
gatives über die Qual ität der Schule 
aussagen. 

Aus der Zeit zwischen 1645 und 1713 
sind uns mehrere Namen von Kniel inger 
Schulmeistern bekannt: 

Hans Georg Groß klagt in einem Schrei­
ben von 1693 an den Markgrafen, er 
habe nach der Zerstörung der Schule 
durch die Franzosen (1689) keine freie 
Wohnung mehr, wie d ies eigentl ich zu 
seinem Gehalt gehöre. 

Aus dem Schriftwechsel erfahren wir, 
daß das abgebrannte Schu lhaus neben 
dem Rathaus gestanden hatte, wo 
heute noch gegenüber der Kirche der 
Nachfolgebau, das älteste jetzt noch 
existierende Schulhaus zu sehen ist. 
Bei d ieser Gelegenheit erfahren wir 
noch zwei weitere Detai ls, näml ich, daß 
das Schulhaus bis zu seiner Zerstörung 
al lein von der markgräflichen Kasse un­
terhalten wurde, und daß der Schulmei­
ster als Notunterkunft beim "Kanten­
wirt" eingezogen war. Auch der Unter­
richt mußte vorläufig dort stattfinden. 
Diese Finanzierung weicht von der Re­
gel ab, die besagte, daß die Gemeinde 
für den Bau aufkommen mußte. 

Im Jahr  1699 meldete sich ein weiterer 
Lehrer, Heinrich Brötinck, in einem 
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Schreiben an die Verwaltung. Für 1703 
ist Friedrich Linck als Kniel inger Schul­
meister belegt, für d ie Jahre 1705 - 1713 
erscheint Joseph Zandt, ab 1713 be­
g innt m it Johann Jakob Vögelein die 
"Vögelein-Dynastie" in  deren Fami l ien­
besitz sozusagen nun die Lehrerstelle 
bis 1823 verbleibt.  

Aus der Zeit vor 1700 sind uns noch 
d ie Namen Laurenz Berold und Hans 
Wendel Berold belegt . Die Wirren der 
Franzosenkriege ab 1669 und der al lge­
meine N iedergang nach 1648 haben die 
Überl ieferung genauerer Daten verhin­
dert, so daß wir n icht wissen, wann die 
beiden Berolds, wahrschein l ich Vater 
und Sohn, als Lehrer unterrichtet ha­
ben. Trotz dieser schlechten Zeiten 
scheint sich die Kniel inger Schule doch 
ganz gut gehalten zu haben. ln einem 
Bericht über die h iesigen Verhältnisse 
schre ibt der mit der Aufsicht betraute 
Pfarrer: 
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" Die Sch ulmeister belangend, da 
kann ich versichern, daß sowohl der 
zu Mühlburg als (der) zu Kniel ingen 
seien Subjecta, welche n icht allein 
das Christentumb gut verstehen, 
sondern auch im rechnen und 
schreiben woh l  fundieret, wie sie 
denn auch einen ehrbaren Wandel , 
so viel mir  bewußt, führen. Ihre La­
bores bestehen in Läuttung der 
morgen- und abendglocke zum 

(Gottes)dienst, Singen, Schulhal­
ten . . .  

Dasjenige, was an ihren Leystungen 
zu tadeln und zu loben ist: daß sie 
mit ihrem armen Pfarrer sorgen mü­
ßen, wie sie mit ihrem wenigen, sich 
sammt ihren armen weib- und Kin­
derlein mit Gott und ihrem (Vermö­
gen) redl ich durchbringen mö­
gen . . .  " 

Quellen und benutzte Literatur: 

Karl Preisendanz: Die Bibl iothek Johan­
nes Reuchl ins, Reuchl in-Festschrift der 
Stadt Pforzheim 1955 

Karl Christ: Die Bibl iothek Reuchl ins in 
Pforzheim, Leipzig 1924 

Heinrich Neu: Pfarrbuch der evangel i­
schen Kirche Badens von der Reforma­
tion bis zur Gegenwart. 2 Tei le Lahr 1939 
Akten des Generallandesarch ives 
(GLA): 74/Bd 48, 74/4153, "63/Bd. 47, 74/ 
4152, 63/Nr. 49, 229/54622 

Die gedruckten Matrikel der Universitä­
ten Basel ,  Freiburg, Heidelberg , Straß­
burg und Tübingen. 

H.  Sommer H .P. Henn 
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I n t e r n 
Der Knielinger ist das Mitteilungsblatt des Bürgervereins Knielingen. Die Redak­
tion möchte auch einmal wissen, was Sie vom Knielinger halten. Wir nehmen 
Anregungen oder Kritik gerne entgegen. Denn wir wollen den bestmöglichen 
Knielinger für Sie gestalten. · 

Also schreiben Sie uns. Und hier die Adressen: 
Themas Holstein, Eggensteiner Str. 53, 7500 Karlsruhe 21 oder 
Gerold Kiefer, Landeckstr. 10, 7500 Karlsruhe 21 

Und nun noch viel Spaß beim Lesen von unserem Knielinger! Themas Holstein 
Redaktion 

Bemerkungen: -------------------------

Absender: 

• Verkeh rs-Wertzeichen 
• Zeitschriften - Papierwaren 
• Tabakwaren - S pielwaren 

W I L L I H E I M  
7500 Kar!sruhe-Knielingen 
Saarlands

-
traße 72 - Telefon 59 1 6  62 

Sie liegen immer gut, in 
Schnitt, Farbe + Dauerwelle 
Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Klaus Mönch 
und Personal 

Ftiseur Münch 
seit über 60 Jahre 
in Knielingen 

�dau$ ./!0andr 
7500 Karlsruhe-West 
Saarlandstraße 88 
Telefon 55 27 60 
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Armin Schorpp 
T räger der Ehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg 

• 

Bei einer Feierstunde im Haus Solms wurde Herrn Armin 
Schorpp am 13. Februar 1987 vom 1. Bürgermeister Gauly die 
vom M i nisterpräsidenten Lothar Späth verl iehende Ehrenna­
del des Landes Baden-Württemberg verl iehen. 

Herr Bürgermeister Gauly würdigte das Schaffen und Wirken 
von Herrn Armin Schorpp im Kulturbereich des Stadtteils 
Kniel ingen. Herr Schorpp hat sich über 40 Jahre dem Laien­
spieltheater verschrieben; unzählige Rollen spielte er im 
Laufe dieser Jahrzehnte von 1946 bis 1987. Es waren Jahre dabei, da spielte er zu Weih­
nachten in drei Vereinen zugleich, z. B.  beim ev. Kirchenchor, beim VfB und beim GV Ein­
tracht. 

Beim GV "Eintracht" 1889 E.V ist er seit 1952 Vizedirigent und seit dieser Zeit in der Verwal­
tung tätig. 
Für seine Tätigkeiten wurde ihm 1984 die Ehrenmitgliedschaft verl iehen . 

Wir g ratul ieren Herrn Arm in Schorpp zu dieser Ehrung und wünschen ihm noch viele Jahre 
Schaffenskraft, Gesundheit im Kreise seiner Famil ie und seiner Sangesfreunde. 
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Hydraulik· Schläuche 
Pumpen 
Zylinder 
Armaturen 
Wagenheber 
Reparaturen 
Sv-Kupplungen 
Rohrverschraubungen 

Ervvin Eichert GmbH 
Verkauf: Humboldtstraße 32 · 7500 Karlsruhe 1 

Telefon 61 48 75 

G.K. 



liLq§ER 

MÜHLHEUSSER 6729 Jockgr i m  I Pf. 

- FENSTERFABRIK - �e���7�����n1� 26 I 27 

Wir l iefern u n d  montieren 

F e n s t e r  
bei Alt- u n d  Neubauten 

Ferti g u n g  nach Maß 

• Holz 
• Holz/ Al u m i n i u m  
• K u n ststoff 

Raparaturvarglasungan 

Beratung I Verkauf 

Herbart König 
Telefon 56 24 47 
Knielingen, Blindstr. 20 
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Alte Fotografien 
gesucht 
Liebe M itbürgerinnen und M itbürger, 

am 20. Juni  1987 
feiert die Grundschule Knielingen itir 1 OOjähriges Jubi läum. 

Wir wollen e inen Einbl ick in d ie Geschichte der Schule geben 
und sind h ierbei auf Ihre Mith i lfe angewiesen. 

Gesucht werden alte Bi lder, Gruppenbi lder, Schulklassen , 
Schulordnungen , Zeugnisbüchlein,  Handarbeiten und Werk­
stücke, die vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr in der Grundschule 
Knielingen, Eggensteiner Straße 3, abgegeben werden können. 

Die leihweise zur Verfügung gestel lten Originale werden sorgfäl­
tig behandelt und nach der Reproduktion zurückgegeben . 
Privatpersonen, welche Bilder zur Verfügung stellen, werden im 
Bi ldnachweis aufgeführt. 

Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns recht herzl ich. 

M it freundlichen Grüßen 
gez. Henkenhaf, Schul leiterin 



Estriche · I ndustrieanlagen 
Isol ierungen · PVC-Beläge 
Teppiche 

7500 Karlsruhe 21 · Relnmutnstraße 9 · Teleton 0121 1 55 52 &1 

... 

Die Adresse für 
kindgemäßes Spielzeug und Möbel 

Spiei-Lädle 
Saarlandstraße 67 
7500 Karlsruhe 

Öffnungszeiten :  
Mo - Fr 9.00 - 1 2 .00 

1 5.00 - 1 8.00 
Mittwochnachmittag geschlossen 

lnh. :  U. Schönenberger, Büro: Telefon (072 1 )  56 20 35 

Manlred Distier 
Heizu ngsbau G m bH 

Wärme - Klima -
Lüftungstechnik, 
Öl- und Gasfeuerung 

7500 Karlsruhe 21 
Saarlandstraße 85-89 
Telefon 59 03 4 1  
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Getränke-Abhol-Markt 

und Heimdienst 

KAISER 
lnh. Wolfgang Frank 

Saarlandstraße 1 05 · 7500 Kar1sruhe 2 1  · Telefon (07 2 1 )  55 22 14 

... ,._ 
VVOLF 
BRJRJ �� 

Binding 

Biere 

Qualitätsfahrräder kauft man 
im Fachgeschäft 
Wir führen die Marken:  

Hercules , Bianchi, Stoewer's Greif, 
Grandeur, Gazelle 
Rennsportbekleidung 
Fahrradbaus �0 

�-- KraUler 
Karlsruhe-Mühlburg , Hardtstraße 9 
Telefon 59 43 71 

Ihr Fahrrad funktioniert, wenn's bei Kramer repariert! 



Kosmetik - med. orth. Fq/Jpflege 
P R A X I S  

Ursula Schorpp 
Fachkosmetikerin BDK 
7500 Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstraße 12 

+ HILDEGARD + BRAUKMANN 
Kröuter-Kosrnztik 

Telefon 55 78 64 

Kuren: 

Kosmetik­
Behandlung: 

Reinigung, Peeling Ozon, 
A ugenbrauenkorrektur, · 
Massage, Packungen, Deko. 

30, ­
Ampullen-Kur (biogene Keimextrakte u. Pflanzenöle) 
Cellulite-für erschla.lfte Haut (nach dem Abnehmen) 
Haarentfernung (Bein, Gesicht u. Unterarme) 
Schwedenpackung (bis zur Taille) 
Maniküre - Färben der Brauen u. Wimpern 
Diät-Kost - 7-Tage-Kur mit Cellulitbehandlung 
Med. orth. Fußpflege (neu Nagelspangen, 
bei eingewachsenem Nagel) 
(Verkauf von Birkenstockschuhe) 
Solarium (Sonnen ohne Risiko) � Thermomaske ­-� Kurzbehandlung 15,- DM 

> Termine nach Tel. Vereinbarung( 

Gutscheinefür Kosm. u. Fußpfl. 
(ab 5 Gutscheine Preisnachlaß) 
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· Die Kri m i nalpol izei i nform iert: 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Wohnungseinbrüche belasten zunehmend 
die Kriminalitätsentwicklung im Regie­
rungsbezirk Karlsruhe, wobei den Tages­
wohungseinbrüchen eine dominierende 
Rolle zukommt. 
Zur Reduzierung dieser Del ikte wird im Zeit­
raum vom 1. 4. bis 31. 5. 1987 im Regie­
rungsbezirk Karlsruhe eine Vorbeugungsak­
tion zur Verhinderung von (Tages-) Woh­
nungseinbrüchen durchgeführt. 

Die Aktion wendet sich an Haus- und Woh­
nungsbesitzer bzw. Mieter solcher Objekte. 
Neben einer umfangreichen pol izeil ichen l n­
formationstätigkeit wird versucht, auch eine 
Vielzahl externer Stellen zur Mitarbeit zu ge- · 
winnen. 
Aufgrund der erkennbaren Begehungswei-
3en wird sich die Aktion auf die Bereiche 

Sicherungstechnik; mit Hinweis auf die 

Gemeinsame Aktionen mit örtlichen Verbän­
den, Zusammenarbeit mit Handel und 
Handwerk sowie eine intensive Öffentlich­
keits- und Pressearbeit sind vorgesehen. 
Die Kriminalpolizeil iche Beratungsstelle be­
findet sich in Karlsruhe, Ritterstr.9/Ecke 
Kriegsstraße. Sie ist 

montags bis mittwochs und freitags 
von 7.30 bis 12 .00 Uhr und 
von 13.00 bis 16.00 Uhr 

geöffnet. An Donnerstagen stehen wir zur 
I nformation und kostenlosen fachmänni­
schen Beratung bis 18.00 Uhr für den Bür­
ger zur Verfügung. 
Sie wissen doch: "Mit Sicherheit gut bera­
ten - Kriminalpolizeiliche Beratungsstellen" .  
Mit freundl ichem Gruß 

Schwachstelle Eingangstür � 
vermeidbares, leichtsinniges Verhalten; 
mit Hinweis auf häufig n icht abge- ) /') 1. . 
schlossene Türen und Fenster und � 
Nachbarschaftshi lfe Burkart 

beschränken. Kriminaldirektor 

Rentner können jetzt wieder er­
m äßigte Monatskarten bekom­
men 
Auch in diesem Jahr können Rentner von der 
Stadt ermäßigte Monatskarten für städtische 
Verkehrsmittel bekommen. in  Frage kommen alle 
ü ber 65jährigen Mitbürger, sofern ihr Einkommen 

Zum Fischerhaus 

bestimmte Grenzen nicht übersteigt. So gi lt  zum 
Beispiel für Alleinstehende ein Limit von 
676,60 Mark und für ein Ehepaar eines von 
1 217,20 Mark, jeweils plus Miete. Mit den Nach­
weisen über Einkommen und Miete wenden sich 
i nteressierte Senioren an die Sozial- und Jugend­
behörde - Sachgebiet Altenhi lfe -, Rathaus 
West, Zimmer 227. 

Inh . Sieglinde J estädt 

e Große Fischspeisekarte 

e verbilligter Mittagstisch 
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e gute Parkmöglichkeit, auch für Busse 

e Große Terrasse mit Seeblick 

e Biergarten 

Jakob-Dörr-Straße 6 · 7500 Karlsruhe-Knielin en · Telefon 55 63 59 



Lothar Leger 
Ausführung sämtl icher d iverser Leder-Handarbeiten,  

Handtaschen , G ü rtel ,  Börsen ,  "Westernlook" usw. 

Gudrunstraße 3 · 7500 Karlsruhe 41 · Telefon (0721 ) 40 68 02 

� �g�n���;,,!!�� ?��!!!���;�� � � Telefon (0721 ) 55 22 25 � � Frischfleisch-Vollnahrung für eine artgerechte gesunde Ernährung 
FRISCHFLEISCH garantiert vom RIND nur von 
gesunden SCHLACHTIIEREN, freßfertig in 
Kilo-Beuteln tiefgefroren abgepackt ab 2,30 
Tatar für Hund und Katz 500 g 2,60 

zum FRISCHFLEISCH hervorragend geeignet, 
BIO-FLOCKEN mit 1 3  Heilkräutern u.Gemüse 

250 g 1 ,50 

ln reichhaltiger Auswahl finden Sie alles an Zubehör für Hund und Katz 

1 0  kg 2 1 ,50 
5 kg 1 1 ,50 

Stahlbau Stahlleichtbau 

Schlosserei 

Apparatebau 

Blechverarbeitung 

Telefon (0721 ) 59 20 81 · Jakob-Dörr-Straße 9 · 7500 Karlsruhe 21 

leeamte 
�de 

Inh. Gertraud Rödel 
Saarlandstr. 92 · Tel. 55 31 15 
7500 Karlsruhe 21 
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Allopathie · Homöopathie Tierarzneimittel 

Bes. Manfred Merkert-Ohlheiser 

Reinmuthstr. 50 · Karlsruhe-Knielingen 
Telefon 55 13 36 

Vertrieb von Flüssiggas für 
Haushalt, Gewerbe, 
Industrie und Camping 

Werkstatt: Östl iche Rheinbrückenstraße 1 6  
Büro: Östl iche Rheinbrückenstraße 26 

Telefon (0721 ) 55  31  09 

7500 Karlsruhe 21 

ya1 - Wasse.r-:Jn.sfa!ta.lio� 
Sanitiif-Tedmil( 
Ba@hh� 

Möbeltransporte 
F l ü g el - u nd Kl aviertransporte 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

ROLF MAYER 
7500 K A R L S R U H E 2 1  

östl iche Rhei n brückenstraße 3 1  
Telefon 5 9  23 1 2  



Über Sport und Spiel 
zur Gesundheit 
Neue Broschüre stellt das 
Programm für 1987 vor 
"Sport-Spiel-Spaß-Gesundheit" 
nennt das Sport- und Bäderamt die 
neue Broschüre mit seinem Spiel­
und Sportprogramm für dieses Jahr. 
Neben regelmäßigen Veranstaltun­
gen, wie Frühgymnastik, Wasser­
gymnastik für Berufstätige, Senio­
rengymnastik und Spieltreffs bietet 
die Stadt auch Kurse an. Unter der 
Leitung von Schwimmeistern, Sport­
lehrern und Übungsleitern können 
Gesundheitsbewußte trainieren. Be­
sonders wer in seinem Beruf wenig 
Bewegung hat, ist zum Herz-Kreis­
lauf-Training unter dem Titel "Ge­
sundheitstraining für Gesunde" ein­
geladen. 
Pfunde verlieren kann man im Kurs 
"Schwimmen gegen Übergewicht". 
Fachleute zeigen im schon bekann­
ten Kurs "Rückenschwimmen gegen 
Wirbelsäulenbeschwerden", wie 
man seine Rückenmuskeln trainiert 
und das Rückgrat entlastet. Die 
Kurse hat das Sport- und Bäderamt 
gemeinsam mit der UNI Karlsruhe, 
mit Ärzten und Krankenkassen "auf 
die Beine gestellt". Zudem weist das 
Heft auf Veranstaltungen des Lei­
stungsschwimmsports in Karlsruhe 
hin, zum Beispiel auf die Deutschen 
Meisterschaften im Synchronsprin­
gen und auf den internationalen 
Kunstschwimmwettkampf im Fä­
cherbad. Die zwölfseitige Broschüre 
liegt an den Kassen der Schwimm­
bäder und beim Sport- und Bäder­
amt am Festplatz 1 aus. 

7500 Karlsruh&Knielingen 

Baublechnerei · Installation · Sanitäre Anlagen · Heiztechnische Anlagen 

Haustechnik + Montagebau GmbH 

Dach- und Wandelemente aus Metall und Kunststoff 

7500 Karlsruhe 21 · Bruchweg 59 · Tel.  (0721 ) 55 83 27 
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ESSO Raffi nerie Karlsruhe 
3 Jahre unfal lfrei 

Am 19. Januar 1987 haben die Mitarbeiter­
innen und M itarbeiter in der ESSO Raffine­
rie Karlsruhe 3 Jahre ohne Arbeitsunfall ge­
arbeitet. 
in der 25jährigen Geschichte unserer Raf­
finerie konnte dieses Ergebnis nun zum 
d ritten Male erzielt werden. 
E ine Leistung, auf die wir alle stolz sind, 
und zwar besonders deshalb, weil in diese 
Zeit der Bau und die Inbetriebnahme von 
zwei neuen Großanlagen zur Veredelung 
unserer Produkte fielen und viele zusätzli­
che Arbeitskräfte in unserer Raffinerie gear­
beitet haben. 

Das erreichte Ergebnis ist einmal mehr ein 
Beweis, daß unser Erfolg kein Zufall ist, 
sondern nur durch den Einsatz aller Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter erzielt wurde, 
die es zu jeder Zeit verstanden haben 
Leistung und Arbeitssicherheit als gleich­
rangige Ziele zu sehen. 



Am 16. Mai  nach Konstanz 
Liebe Knielinger Mitbürger! 

Wie wir I hnen schon in der letzten Ausgabe des "kniel inger" bekannt gemacht 
h�ben, führen wir am Samstag, 16. Mai 1987 den 2. "Holzbiere-Expreß" durch. 

Die Kosten der Bahnfahrt von Kniel ingen nach Konstanz und zurück, 2 .  Klasse mit 
Gesellschaftswagen, betragen pro Person DM 40,-. 
Kinder bis 6 Jahre frei ,  von 6 - 14 Jahre DM 20,-. 
Abfahrt um 6.30 Uhr in Kniel ingen - Ankunft 22.30 U hr. 

Schulpflichtige Kinder erhalten in Kniel ingen für d iesen Ausflug schulfre i .  
Mit dem Anmeldeformular unten, können Sie sich anmelden. 

Wo: Schreibwaren Heim, Saarlandstraße 72 (Kartenverkauf) 
oder bei Gerold Kiefer, Telefon 56 30 34 

Anmeldung für den 2. "Holzbiere­
Expreß" nach Konstanz am 16. Mai 1987 

Ich möchte mit _ Personen teilnehmen. 

Name, Vorname: 

Straße: 

Wohnort: 

1 Datum Unterschrift 

---------------� 
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1Ji rir:bl ' n ßiirrtrrff 
1 1  1Ju1s �rijmättlr " 

Die Kneipe mit dem besonderen Pfiff ! 
Inh. : Familie E.  Friedl · Telefon (0721 ) 56 24 48 

Eggensteiner Straße 1 1  · 7500 Karlsruhe 21 - Knielingen 

Öffnungszeiten täglich ab 16.00 bis 3 .00 Uhr 
Im Ausschank gepflegte Hoepfner-Biere vom Faß 

B ei schönem Wetter Außenbewirtung 
im schattigen Biergarten 



Achtung! Polstermöbel · Stilmöbel 
Aufarbeiten und Neubeziehen aus Meisterhand wird für beste und einwandfreie Arbeit 
garantiert. 
Große Auswahl in Stil- und Möbelstoffen - Gardinen und Teppichböden - Raumgestaltung. 

Herbert Hock, Karlsruhe 
Karlsruhe-Knielingen, 
Trifelsstraße 12, Telefon 55 24 40 
Degenfeldstraße 8, Telefon 69 38 17 

Ihre modische 
Coloration RV\di Kiefer 

ist der natürliche Weg, 
Jugend und Schönheit 

zu erhalten. 
Wir colorieren Ihr Haar 

mit Haarfarben 
des Welthauses 

I.:OREAL, Paris 

DAMEN- + 
HERRENSALON 

Perfekt in 
Schnitt und Farbe 

Neufeldstraße 6 
Telefon 59 26 37 

Peter Ham mermeister 
Schlossermeister · Bau- und Kunstschlosserei 
7500 Karlsruhe, Südbeckenstraße 10 · Telefon (0721 ) 84 42 16 
Telefon Werkstätte: 55 37 86 

Ausführung von Bau- und Kunstsch losserarbeiten · Neuanfertigung von 
Stahltüren, Einfriedigungen, Fenstergitter, Überdachungen, Treppengeländer, 
Haustüren, Fenster, Vordächer, Seitenblenden aus Aluminium 
sowie Verglasungen 

Lieferung sowie Montage von Markisen 

Anfertigen sowie Einbau von Stahl- und Wendeltreppen 
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CÄSA 
RUSTIC& 

Casa RV\stica 
Pizzeria - SteakhoV\se 

Federbachstraße 41 · 7500 Karlsruhe-Daxlanden 
Telefon (0721 ) 57 54 29 

Pizza vom Holzofen 
Fischspezialitäten 

sowie ital. Gerichte aller Art 
· alle Gerichte auch zum Mitnehmen · 

Geöffnet von: 11.30 - 14 .30 und 17.30 - 23 .30 Uhr 
Freitag und Samstag bis 24.00 Uhr 

Dienstags Ruhetag 



Fassadenbegrünung 

Stadtverwaltung bietet Hilfe an 
Wer die Hausfassaden durch Kletter- weg nicht selbst graben können, nennt 
pflanzen verschönern wi l l ,  kann jetzt das Tiefbauamt städtische Ansprechp­
das mi lde Frühl ingswetter zum Setzen artner, die diese Aussparungen kosten­
nutzen. Um das Stadtbi ld aufzuwerten, los herstellen. 
unterstützt die Stadtverwaltung Hausei- Weitere Auskünfte zur Fassadenbegrü­
gentümer und Mieter, die Mauern im nung unter Telefon 1 33-29 81 (Garten­
Straßenbereich zu begrünen. Grenzen bauamt). 
Häuser direkt an den Gehweg, dürfen * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * ** * * ** 
für Kletterpflanzen Pflanzlöcher in den * * 
Bürgersteig gegraben werden. Dazu * _ Ex i sten z gründungen * 
sol lte der Eigentümer vorher einen form- * * 
losen schrift l ichen Antrag an das Tief- * - Büro-Organi s at i on * 
bauamt der Stadt, Rathaus am Markt- * * 
platz, stel len. Dieses Schreiben muß au- * - Person a l d i spo s i t i on * 

ßer Namen und Anschrift des Antrag- * * 

stellers die Adresse des Gebäudes und * - Lagerhal tung * 

eine Beschreibung der Stel le, an der die * * 
Pflanze gesetzt werden sol l ,  enthalten. * - Verkauf s f örde rung * 

Für Eigentümer, die das Loch im Geh- * * 
* - Rechnungswe sen * 

P A R K E T T G E S C H Ä F T  

Hans H ämer 
Verlegen, maschinelles Schleifen und 
Versiegeln sämtlic�er Holzfußböden 

...................... 
7500 Karlsruhe 21 

LitzelaustraBe 20 
Telefon 55 55 97 

* * 
* - EDV - E i nführung 
* 
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V O LKSBAN K 

KARLSR U H E  

Seit 25 Jahren Leiter der 
Vol ksban k-Zweigstel le 
Kn iel ingen 
Im  Jahre 1953 wurde d ie Volksbank Knieli ngen GmbH von der Volksbank Karlsruhe 
übernommen und war somit die erste der m ittlerweile 25 Zweigstellen dieser Kre-
d itgenossenschaft. 

· · 

Herr Anton Roesnik trat am 1 .  2 .  1962 bei der Volksbank Karlsruhe ein und über­
nahm bereits zwei Monate später die Leitung der Zweigstel le Knielingen. M it der 
Übernahme der, Zweigstellenleitung wurde Herrn Roesnik Bankvol lmacht ertei lt. 
Während seiner 25jährigen Tätigkeit hat Herr Roesnik in mehreren Seminaren sein 
fachspezifisches Wissen stets erweitert; durch seine Qual ifikation als Ausbilder 
trägt er wesentl ich zur praktischen Ausbildung der jungen Bankkaufleute dieses 
Instituts bei. 

· 

Herr Roesnik hat sich mit seinem fundierten Wissen wie auch durch sein aufge­
schlossenes und stets freundl iches Wesen das Vertrauen seiner Knielinger Kunden 
erworben. Leider wird er seine Kundschaft nur noch bis 30. 6. 1987 betreuen, an­
schl ießend wird er in den wohlverd ienten Ruhestand treten. 
Wir gratulieren Herrn Roesnik  recht herzl ich zu seinem Jubi läum und danken ihm 
für d ie gute Zusammenarbeit in al l  den Jahren. 
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1\j GRAVIER 
e Pokale e Ehrenpreise 
e Urkunden e Teller 
e Zinnartikel e Medaillen 
e Orden e Wandbilder 
e Anstecknadeln e Schützenketten 

(auch Sonderanfertig ungen) 

SCHILDER STEMPEL GRAVIERUNGEN 
--- KARLSRUHER-GRA'(IER-ATELIER __ _ 

E•nzelhandel � �;::_�J�� .. �;�= � Großhandel 
Federbachstraße 10 · 7500 Karlsruhe 21/Da><landen 

• (07 21) 5 7 54 1 3 . 



Handwerk + Verkauf 
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Anstricharbeiten 

Tapezierarbeiten 

Kunstharzputze 

Gerüstbau 

Fassadenschutz 

Wärmedämmung 

Dachbeschichtung 

Bodenbeläge 

Teppichreinigung 

Fensterdekorationen 

Umweltfreundliche 
Anstrichmittel 

Farben für jeden Untergrund 

Farbmischcomputer 

Tapeten 

Gardinen 

PVC-Bodenbeläge 

Teppichböden 

Abschlußleisten 

Pflegemittel 

Malerwerkzeuge 

Reinigungsgeräteverleih 

Kennen Sie uns noch nicht? 
Dann besuchen Sie uns 
in unseren Verkaufs-
und Beratungsräumen! 

***** * * * * * * * * * ** * * * * ** * * * *** 
* * 
* - Vere i n s g ründungen * 
* * 
* - Sat zungen * 
* * 
* - G e s chäf t s ordnungen * 
* * 
* - Mitgl i ederverwal tung * 
* * 
* - Rechnungswes en * 
* * 
* - Verei n sveran s t a l tungen * 
* * 
* - Geme i nnüt z i gk e i t  * 
* * 
**************************** 
* * 
* 0 �ÖJ <o B- ,!!J * ;::; -i;5 � 0 'J 
* . t::(l) �-.'li ::,..'li s -k.J * 
* ��§ �(/)� -!� * 
* �� s �<:::-�o �-.(f;-c:: �a v,*qj �rt' * 
* �, � .:f v .::".(1) -Q '\ <::> * 
******** * * * * * * * * * * * ** * * * **** 

Medizinisch-Orthopädische 
Fußpflege 

llse Paldus ärztl. gepratt 
Bodelschwinghstraße 37 

Tel. 59 04 58, 7500 Karlsruhe 21 
Behandlung nach tel. Vereinbarung 

Auch Hausbesuche. 

nf:J;�is 'lVfz, � 
Östliche Rheinbrückenstraße 26 

7 500 Karlsruhe 21  
Telefon (072 1) 55 43 77 
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CARREM 
PORSCHE DESIGN 

Östl. Rheinbrückenstr. 26 · 7500 Karlsruhe-Knielingen · Tel. 0721 /59 17 72 

Contactlinsen 
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Vereinsterm ine 1987 

Mai 
10. 1. Renntag (Zucht- und Rennverein) 
16. Ausflug Konstanz (BVK) 
24. Frühjahrsfest (Obst- und Gartenbauverein) 
28. Prellballturnier Cari-Benz-Halle und Sporthalle {Turnverein) 
28. Vatertagsfest Sängerhallenhof (GV Eintracht) 
30. -
1 .  6. Fischerfest (Sportfischervereinigung) 

Juni 
12. - 14. Sportfest {Turnverein) 
20./21 . Hoffest (CDU) 
20./21 . 100 Jahre Grundschule I Eggensteiner Str. 3 
21. 2.  Renntag (Zucht- und Rennverein) 
27. - 29. Musikfest (Musikverein) 
27./28. Sommerfest (Kieingartenverein Litzelau) 

Juli 
5. 

1 1 ./12. 
18./19. 

31. 7. -
3. 8. 

Kirchgartenfest (Ev. Kirchengemeinde) 
Sommerfest (Naturfreunde) 
Gartenfest mit Jungtierschau (Kan inchen- und 
Geflügelzuchtverein) 

Sportfest (VfB) 
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. 
Einkehr nach einem Spaziergang - im gem ütlichen 

Kalte und warme Küche 

Famil ienfeiern 
Betriebsfeste Im Ausschank: 
Tagungen Moninger Biere 

beim Verkehrsübungsplatz 
am Willichgraben 
Telefon 56 26 17 

Schützenvereinigung Knielingen 1925 e. V. 

7 500 Karlsruhe 2 1  Saarlandstraße 7 6  

Telefon ( 0 7  2 1 )  5 5  1 7  09 

HIFI · VIDEO · TV · MEISTERBETRIEB 
", .. 

Verkauf und Werkstatt : Kirchfeldstraße 72 
7500 Karlsruhe-Neureut · Telefon 70 57 1 8  

- --- '\ ')!.L 
\.' --- -- �\o.b-. -­\"-' r-

Hans Pfirmann 
Kraftfahrzeugmeister 

Kraftfahrzeugreparaturen · Reifendienst · Abgassonderuntersuchung 

Karlsruhe · Saarlandstraße 195 · Telefon 55 29 44 



August 
8./9. Sommerfest (SPD) 
8./9. Volksradfahren (Radsportverein Windschatten) 

15./16. Flammkuchenfest (Sängervereinigung) 
23. Sommerfest (Motorsportclub) 
23. Sommerfest Polizeihundeclub 
30. Sommerfest (Kath. Kirchengemeinde Hei l ig Kreuz) 

September 
4. - 6. 90jähriges Jubi läum (Karlsruher Athleten) 

12./13. Preis- und Pokalschießen (Schützenvereinigung) 
20. Herbstbegehung (Obst- und Gartenbauverein) 
20. 3. Renntag (Zucht- und Rennverein) 
27. Tag der offenen Tür (Freiwi l l ige Feuerwehr) 

Oktober 
10. Herbstkonzert (Naturfreunde) 
31. Vogelausstel lung (Verein der Vogelfreunde) 

November 
14./15. Vereinsmeisterschaften (Polizeihundeclub) 
21 ./22. Geflügelschau (Kaninchen- und Geflügelzuchtverein) 

Dezember 
13. Seniorenweihnachtsfeier (BVK) 

(Ohne Gewähr) 
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Neuapostolische Kirche 
in Baden K. d. ö. R. 
Gemeinde Karlsruhe-Knielingen, 
Stiller Winkel 10 
Gottesdienst: 
Sonntag: 9.00 und 15.30 Uhr; Mittwoch: 20.00 Uhr 

Kindergottesdienst: Jeden Sonntagnachmittag 
Orchesterprobe: Jeden Dienstag, 19.30 Uhr 
Singstunde: Jeden Dienstag, 20.00 Uhr 

Fremdsprachliche Gottesdienste sind zu o. a. 
Zeiten in unserer Kirche zu erfragen. 

Gäste sind zu den Gottesd iensten 
herzlich wil lkommen. 

G asthaus  
Saarlandstraße 20 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Telefon (0721 ) 59 26 97 

Gemütliches und gepflegtes Lokal · Bekannt für seine gute Küche 

empfiehlt sich auch für Familienfeiern (Geburtstag , Hochzeit, Konfirmation etc.) 

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch bis Samstag: ab 1 1 .00 - 1 .00 Uhr nachts 
Sonntag: 10.00 - 14.30 Uhr, 1 7.00 - 1 .00 Uhr 

Nach Absprache für Feiern auch früher geöffnet' Dienstag Ruhetag 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Hilde & Mitarbeiter 



Erfolgreiche Jugendarbeit beim Musikverein 
Die schon seit langem betriebene Jugendarbeit 
beim Musikverein Knielingen wurde nun auch 
nach außen erfolgreich sichtbar. Drei Jugendli­
che unseres Vereins, die auch in der Seniorenka­
pelle mitwirken, legten im vergangenen Jahr Prü­
fungen zum Jungmusiker-Leistungsabzeichen 
ab. Ute Metz erhielt das Leistungsabzeichen in 
Bronze und Martin Ade das in Silber. Die höchste 
Auszeichnung für Jungmusiker, das Leistungs­
abzeichen in Gold , erhielt Claudia Schreck. 

Neuer Anfängerkurs 

Nach Ostern beginnt donnerstags um 19.00 Uhr 
in der Sängerhalle ein neuer Anfängerkurs für alle 
Instrumente (besonders Trompete, Flügelhorn, 
Tenorhorn, Posaune, Tuba). Unser Dirigent und 
Musiklehrer Joachim Heck wird diesen Kurs per­
sönlich durchführen. Wir laden alle Interessierten 
ab 10 Jahren dazu ein. Für Anmeldung und Infor­
mation stehen wir jeden Donnerstag ab 19.00 
Uhr in der Sängerhalle zur Verfügung (oder tel. 
unter 75 21 67 bei unserem 1. Vorsitzenden Hel­
mut Raih). 

Eckehard Reichmann, Schriftführer 

Auf unserem Bild gratuliert der 1. Vorsitzende Hel­
mut Raih den Jugendlichen Claudia Schreck und 
Martin Ade zu ihrem Erfolg. 

Der Musikverein Karlsruhe-Knielingen e.V. trauert 
um seinen Musikkameraden 

1Werner Egen 
Nach kurzer schwerer Krankheit wurde unser 1. Flügelhornist am 
19. Februar 1987 im Alter von 62 Jahren aus unserer Mitte gerissen. 
Die Blasmusik war seine Leidenschaft, war sein Leben. 
Im frühen Kindesalter, zusammen mit seinem Vater schloß er sich 
unserem Verein an, dem er bis zu seinem viel zu frühen Tode die 
Treue hielt. Aktiver Musiker, Jugendleiter und -ausbilder, Musikervor­
stand, über acht Jahre 1. Vorsitzender, Vizedirigent, das sind einige 
Marksteine auf dem Wege unseres Musikkameraden. 
Die höchste Auszeichnung des Vereins, die Ehrenmitgliedschaft mit 
Verleihung der goldenen Ehrennadel sowie vom BOB die große 
goldenen Ehrennadel mit Urkunde, waren 1981 anläßlich unseres 60jährigen Jubiläums eine verdiente 
Auszeichnung für einen Musiker, der mit Leib und Seele bei der Sache war und große Anteile am Aufbau 
und heutigen Stand des Vereins und der Kapelle hat. 
Werner Egen hinterläßt eine schmerzhafte Lücke in unserem Verein. 
Unter großer Anteilnahme der Einwohnerschaft umrahmten seine Musikkameraden aus Neureut und Knie­
lingen die Beisetzung und anschließende Trauerfeier auf dem Friedhof bzw. der Kirche. ln  einem ehrenden 
Nachruf würdigte der Ehrenvorstand Richard Linder die Verdienste unseres treuen Musikers. 
Mit dem "Lied vom guten Kameraden" nahmen die Musiker des MV Neureut und Knielingen gemeinsam 
Abschied von einem guten Musiker und Freund. 
Wir werden unserem Musikkameraden Werner Egen stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Musikverein KarlsnJhe-Knielingen e.V. 
Helmut Raih, 1. Vorsitzender 
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IÄl lQ!Qj Radsportverein Windschatten 

Liebe Knielinger, 

sicher haben viele von Ihnen erfahren,  daß unser 
1. Vorsitzender Ralf Bi llet in der ersten Woche im 
März verstorben ist. Wir im Vorstand, des noch 
sehr jungen Vereins, wollen und werden die gute 
Arbeit von Rolf Billet fortsetzen. 

Am Samstag, 8. 8. findet das Volksradfahren und 
am 9. 8. die 1. Kniefinger Radtouristik in die Pfalz 
und in das Elsaß auf jeden Fall statt. 

Die Knief inger Vereine und Bürger sind hiermit 
herzliehst e ingeladen, am Samstag, 8. 8.  rund 
um Kniefingen um den Rolf-Bil let-Wanderpokal 
Rad zu fahren. 

PIZZ E R IA 

Besonders freuen würden wir uns, wenn jüngere 
Mitbürger, die gerne sportlich und flott Radfah­
ren wollen, sich dem RSV anschließen. 

Wer von den Kniefinger Mitbürgern hat noch Fo­
tos, Zeitungsausschnitte von den Rad-Veranstal­
tungen in den 50er-Jahren oder wer hat noch ver­
wertbares Material vom Solidarität-Radsport­
Verein. 

Kontaktadresse: 
E. Billet, Goldwäschergasse 2a, Tel .  55 30 27 

Im Auftrag des Vorstandes 
P. Ruf 

VESUVI O 
Inhaber Fam ilie Antonioli  
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Seit e i n e m  Jahrzeh nt zufriedene Gäste 

ltal i e n i sche Spezial itäten 

Reiche Auswah l  an Pizzas und anderen Gerichten 
All e  Speisen und Gerichte auch zum M itnehmen 

täg l ich geöffnet von 1 1  bis 24 U h r  · Warme Küche 

Wir erwarten gerne I h ren Besuch 

Rheinbrückenstr. 25 · 7500 Karlsruhe 21 · Tel .  59 06 38 



Ei n Sparbrief 
i m  Osternest ist der beste 

ar- Frü h l i ngsa nfa ng ! 

"-----=---
Sparbrief 

E i n  Sparbrief von uns bri ngt I h nen 

"blühende" u n d  reiche Erträg e: sei n  
Zi nssatz blei bt wä h rend der ga nzen 
Laufzeit u nverändert hoch;  er kennt 
kein Ku rsrisiko - u n d  er kostet Sie 
kei nerlei Gebü h ren ! 
Auch ein Sparbuch macht sich gut 
i m  Osternest. oder Wertpapi ere, 
oder . . .  
Am besten, Sie setzen sich ei n m a l  

m i t  u nseren Experten zusa mm e n  
u n d  f i n d e n  d e n  für S i e  g ü nst igsten 

Spar- Frü h l i n gsa nfa n g  h era us. 
Da m it I h r  Gel d  bei uns einen guten 
Som mer erlebt u n d  Sie später eine 

rei che E rnte ei n bringen kö nnen.  

W i r  erwarten Sie. 

VOLKSBAN K KARLSRU H E  EG 
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I I 
200 Kennen Sie � CELSA 

Wir, die CELSA Meß- und Regeltechnik GmbH, sind 
die deutsche Schwesterfirma der CELSA in Valen­
cia/Spanien, wo auch unsere Fertigung ist: 
U nser Werk in Valencia, mit der Schwesterfirma 
Eichhoff Espanola, eine Tochter der Eichhoff-Werke/ 
Lüdenscheid, hat ca. 550 Beschäftigte und gehört 
heute zu den größten Meßgeräteherstellern der 
Weit. 

U nsere Fertigung steht unter Fertigungsüberwachung des VDE und wir haben als 
einzige Hersteller d ie Genehmigung dieses Zeichen auf der Skala unserer Geräte zu 
führen: 

VDE-Reg.-Nr.-� 
U nser Programm umfaßt: Schalttafelmeßgeräte, Stromwandler, Regelgeräte, Schal­
ter und Meßumformer. 

� CELSA Mess - und Regeltechnik GmbH ��l. SAARLANDSTRASSE 97 o 7500 KARLSRUHE 21 ° TELEFON 07 21/55 sO 84 ° TELEX 7 826305 Fax 562462 

Niederlassungen: Berlin, Rheinland, Ruhrgebiet, Frankfurt, München, Nürnberg, Hannover 

U\"'tel"st!Ätzel'\ Sie de"' BIÄI"gei"Vel"ei "' 
Jhl"es Stadttei l s !  

Wel"de"' Sie Mitg l i ed ! 
Bedienen Sie sich der untenstehenden Anmeldung. 

Ich beantrage die Aufnahme in den Bürgerverein E.V. Karlsruhe-Knlelingen 

Vor- und Zuname 

Geburtstag _______ Beruf-----------------

Wohnort 

Straße 

Karlsruhe-Knielingen, den 

(Jahresbeitrag 10,- DM) Unterschrift 
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Tep�ich 
+ Scholz Gard1nen 

S p e zia lis t in B e ra t u n g  u n d  M o n ta g e  

Teppichböden, Tep piche, 
. Bodenbeläge,  

Dekorationsstoffe , 
Gardinen, Tapeten 

• · rt'\\C'(\ � , \,'(\t \)'f\t \3"=' "'aü"'· \A v 
\g.oO üt'o �e�ot\ s ... 

�� a\üt\9 t1\s\a9 ßet t sa ... u.ß0 � Mietgeräte hier! 
RZ Sprühsaugen 
ist vo l l hygien ische Tiefenrei n igung 
für  Teppiche, Teppichböden 
und Polstermöbel .  

Saarlandstraße 32, 7500 Kerlsruhe 21 
Telefon (0721 ) 55 1 7  90 



Fahrschule Dieter Reppner 
Schulstraße Ba, 7500 Karlsruhe- Knielingen Telefon 49 37 1 9  
Moltkestraße 1 43, 7500 Karlsruhe- M ühlburg Telefon 55 46 49 

Auskunft - Anmeldung u. theoret. Unterricht: 
Montag und Donnerstag ab 19.00 Uhr. • Schulfahr'zeuge: Kl. 3 Golf Diesel, Golf Automatie 

Kl. 1 Kawasaki Z 440 · 
Kl. 1 b  Honda M B  8 

Weingut OOilli uni) Otto 6tadJel 
- Qualitäts- und Prädikatsweine -

Maikammer, Südliche Weinstraße 
Bahnhofstraße 1 8  

verkaufsstelle: Wolfgang Marschall 
Annweiler Straße 6, Telefon 59 1 3  14 
7500 Karlsruhe-Knielingen 

Hans Kaminski und Horst Dornauf 
Sanitäre Installationen · Gasheizungen 

................................................. 

7500 Kerlsruhe 21 • Östl. RheinbrOckenstr. 20 
Telefon (072 1 )  59 33 25 
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I h r  Schlüssel zur EDV 
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e Anfänger-Grundkurs 

e Weiterführende Kurse : 

DIETRICH• 
Programmierung, 
Textverarbeitung, 
Datenverwaltung 
Individuelle Anwendungsberatung 
bei uns oder auf Wunsch 
auf Ihrem System 
bei I hnen im Hause. 

Reinhard Dietrich 
Haid- und Neu-Straße 40 · 7500 Karlsruhe 1 

Telefon 0 07 21 / 61 67 67 
Straßenbahn haltestel le  sowie ausreichend Parkplätze vor dem Haus. 

lm "Westen"ständig gesucht: 

• BauP-lätze 
• Häuser und 
• Eigentums­

wohnungen 
Für angenehme Mieter suche 
ich ferner: 
Mietwohnu ngen und ·häuser. 

Keine Kosten für Vermieter; 
ich übernehme für Sie 
Bonitätsprüfung, 
Ve rtragsa usfe rtigu ng, 
Wohnungsa bnahme 
und ·übergabe. 

Kriegsstraße 216 Kartsruhe 1 
Franz.Kafka-Str. 3 KA-Neureut 

Immobilien D-� 



Warum denn in die Ferne schweifen • . •  

rc! 
Fotosatz 

Buchdruck 

Offsetdruck 

Schnelldruck 

Verlag Mühlburger Leben 

. • •  wenn das Gute liegt so nah ! 

Sie sind fair I 
Sie vergleichen 

Leistung und Preis I 
Darum führt der Weg 

für Sie immer zu •••••••••.••.• rc! 

rufdruck 
georg ruf & sohn · inhaber: heinz dieter ruf 
stammhaus gegründet 1 920 
7500 karlsruhe 21 - mühlburg 
rheinstraBe 1 01 · telefon (07 2 1 )  55 1 0 87 
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Kniel inger Vereine m it Vorsitzenden 

Bürgerverein: 
Gerold Kiefer, Landeckstr. 1 0  
Boxring: 
Helmut Knobloch, Sudetenstr. 27 
CDU Knielingen: 
Helmut Knobloch, 
Sudetenstraße 27 
DRK-Bereitschaft Knielingen: 
Kurt Burckhard, Neufeldstr. 82 
Freiwil l ige Feuerwehr: 

Telefon 

59 20 49 

59 05 1 0  

59 05 1 0  

59 1 9  43 

Heinz Knobloch, Rheinmuthstr. 3 55 56 07 
Gemeinnützige Baugenossenschaft: 
Am Bruchrain 
Gesangverein Eintracht: 
Gerold Kiefer, Larideckstr. 1 0 
Gesangverein Sängervereinigung: 
Wolfgang Marschal l ,  
Annweiler Straße 6 
Hohner-Harmonika-Ciub: 
Rudi Hauck, 
Straße des Roten Kreuzes 54 
Jugendzentrum: 
Saarlandstraße 16  
Detlef Mangliers 
Stresemannstr. 31 

59 20 49 

59 1 3  1 4  

4 7  33 32 

55 20 11 

7 11 05 
Kaninchen- und Geflügelzuchtverein: 
Kurt Hauer, Bl indstr. 9 55 71 62 
Karlsruher Athletengesellschaft 1 897 E.V.: 
Geschäftsst. :  Dreikönigstr. 1 9  5 5  1 5  64 
1 .  Vors. Will i  Frei, Neufeldstr. 76 55 08 48 
Kleingartenanlage "Burgau": 
Harald Kammerlander, Blindstr. 44 
Kleingartenverein Husarenlager E.V.: 
Heinz Joachim Horn 
Kurt-Schumacher-Str. 2 7 1 9  07 
Kleingartenverein "Am Kastanienbaum": 
Martin Schmidt, 
Gustav-Schönleber-Str. 5 
Kleingartenverein Litzelau: 
Willi Dupper, Kurzheckweg 17 
Motorsportclub: 
Robert Vetter, Eggensteiner Str. 31 
Musikverein: 
Helmut Raih,  Berliner Str. 51 
Naturfreunde Touristenverein: 

55 73 36 

55 17 57 

55 32 38 

75 21 67 

Gerhart Borrmann, Blenkerstraße 24 59 19 39 
Obst- und Gartenbauverein: 
Emil Nees, Heckerstr. 56 
Polizeihundeclub: 
Wolfgang Sommerfeld, 
Moosweg 9 
Radsportverein Windschatten 
Peter Ruf, 
Bertha-v.-Suttner-Str. 8 
Reichsbund: 
Hans Kurtz, Saarlandstr. 60 
Schützenverein: 

56 28 50 

70 73 27 

68 80 98 

55 1 3  48 

Hermann Kiefer, Eggensteiner Str. 1 2  55 06 53 
SPD Knielingen: 
Theo Frei, Eggensteiner Str. 95 
Sportfischerverein: 
Werner Graber, Jakob-Dörr-Str. 26 

56 24 54 

59 08 82 

Taubenverein: 
Kurt Hofer, Annweiler Str. 4 
Turnverein: 
Hanno Müller, Rheinstr. 96, 
7505 Ettlingen 
VdK: 

Telefon 

55 53 39 

(07243) 49 95 

Herbert Behrens, Eggensteiner Str. 6 59 26 63 
Verein der Vogelfreunde: 
Weber Klaus Heinz, Wesostr. 26 
7507 Pfinztal-4 
VfB 05: 
Jürgen Hartmann, 
Reinmuthstr. 30 
Zucht- und Rennverein: 
Helmut Grobs, Saarlandstr. 66 
Evang. Kirchengemeinde: 
Ostpfarrei ,  Herweghstr. 42 
Pfarrer Eichhorn 
Westpfarrei ,  Kirchbühlstr. 2 
Pfarrer Hans Ullrich Schulz 
Evang. Gemeindekrankenpflege 
und Sozialstation 
Kath. Kirchengemeinde: 
Hei lig Kreuz, Heckerstr. 39 
Pfarrer Herbert Weber 
Kath. Gemeindekrankenpflege 
und Sozialstation 

Wichtige Rufnummern: 

(07240) 46 96 

55 13 42 

59 94 40 

55 08 78 
75 89 08 
59 1 4  70 

55 1 4  89 

59 1 0  07 

Vorwahl von Karlsruhe 0721 
Stadtverwaltung 1 3  31 
Polizeipräsidium mit allen Dienststellen 1 3  61  
Polizeiwache Knielingen 59 1 6  54 
Städtische Berufsfeuerwehr: 1 1 2  
Rettungsdienst 1 92 22 
Stadtwerke: 
Störungsstelle, Gas, Strom, Wasser 
Ärzte: 
Dr. med. E. Schreiber, 
Rheinbrückenstr. 28 
Dr. med. Jochim Blunk, Internist 
Saarlandstr. 35a 
Dr. med. V. Steinle, Am Brurain 12 
Dr. med. W. Melcher, Saar.J.andstr. 83 
(Facharzt für Innere KranRheit) 
Heilpraktiker: 
Gerd Schorpp, Lothringer �tr. 12 
Zahnärzte: 
Dr. Werner Hecht, Rheinmuthstr. 53 
Dr. M. Biedermann, Saarlandstr. 83 
Erwin Müller, Saarlandstr. 185 
Apotheken 

5 96 61 

55 13 33 

55 00 67 
59 02 47 
55 14 85 

59 09 29 

55 30 35 
55 72 25 
55 33 65 

Merkur-Apotheke, M.  Merkert-Ohlheiser 
Rheinmuthstr. 50 55 13 36 
Kreuz-Apotheke, H i ldegard Fichter, 
Saarlandstr. 73 55 15 42 

Änderungen in der 
Vereinsführung bitte 
der Redaktion mitteilen 

Thomas Holstein 
Eggensteiner Str. 53 

59 15 38 



I:  I §(I) I :I @;:ll Fil ia le in  KA - Kniel ingen 
" neben Eisen König " 

Macht Dich ein 
Farbproblem nervös -
löst das mit Dir 
der FARBEN-NEES 

Farben 

Lacke 

Autolacke 

Tapeten 

Bodenbeläge 

G a rd i nen 

G R O SS- U N D  E I N Z E L H A N D E L  

7500 Karlsruhe- Knielingen 
Saarlandstraße 95 

Tel efon 0721/562672 
751 5  Linkenheim - Hoc h sletten 1 

Karlsruher Straße 2 b 
Te l efon 0724 7 I 4339 

Farbm ischan Iage 

Werkzeuge 

Mein Trumpf 
ist nicht nur Verkauf ­
durch Fachberatung 
profitierst Du auch 

Tepp ichre i n igu ng­

M ietserv ice 

Leitern + Gerüste­

Verl e ih  

Gerüstbau 

q,J,�lin � Vereinigte Farben-Großhändler 
Die großen Leistungspartner 

I: I §(IJ I: I §(IJ Fil iale in  KA - Kniel ingen 
" neben Eisen König " 



LBS Badische ® 
Landesbausparkasse 

Bausparkasse der Sparkassen 

Fur Land und Leute m Baden 

Für Ihren Wunschtraum: 
Die Finanzierung aus einer 
Hand von LBS und 
Sparkasse. 

Auskunft und Beratung : 
Bezirksleiter 

Peter Winkler 
Schubertstraße 6f 
7514 Eggenstein-Leopoldshafen 1 
Telefon 70 42 72 

Fachberater 

Volker Meinzer 
Max-Dortu-Straße 6 
7500 Karlsruhe 21 
Priv. Telefon 59 47 78 

oder 

LBS-Beratungsstelle 
Kaiserstraße 223 
7500 Karlsruhe 1 
9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon 822 - 28 20 


